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Liebe Langenwangerinnen, liebe Langenwanger,
liebe Jugend und Kinder! 

Nachdem die 
schönen Sommer- 
und Herbsttage 
zu Ende gegan-
gen sind, beginnt 
schon wieder 
die Advent- und 
Weihnacht szei t 

und das Jahr 2024 neigt sich in weni-
gen Wochen dem Ende zu.

In dieser Ausgabe unserer Langen-
wanger Gemeindenachrichten darf 
ich wieder über die aktuelle Ge-
meindearbeit sowie über die vielen 
Aktivitäten, das aktive Langenwanger 
Vereinsleben und über die verschie-
densten  Veranstaltungen berichten.

Das größte Bauvorhaben in diesem 
Jahr, die Sanierung der Ortsdurch-
fahrtsstraße Teil 1 wurde zeitgerecht 
noch vor dem Winterbeginn fertigge-
stellt. Neben den vielen alltäglichen 
Arbeiten wurden auch viele weitere 
kleinere Projekte zum Erhalt und 
Ausbau der guten Lebensqualität in 
unserer Heimatgemeinde umgesetzt.
Zum Jahreswechsel soll man auch 
einen Rückblick über die geleistete 
Arbeit geben, aber wir blicken auch in 
zukünftige Vorhaben.

Sanierung der Ortsdurchfahrtsstraße
Nach über 5 Jahren intensiven vor-
sprachen bei den zuständigen Abtei-
lungen in Graz und der Baubezirks-
leitung in Bruck wurde im Sommer 
– Herbst dieses Jahres die General-
sanierung der Ortsdurchfahrtsstraße 
auf einer Länge von rund 1 km von den 
Auto- häusern Knoll und Vogl Mürztal 
bis zur ehemaligen Trafik Heidi durch-
geführt. Die Gesamtkosten für dieses 
große Bauvorhaben betragen rund 
1,3 Millionen Euro. Die Kosten für 
die Infrastrukturarbeiten, wie Geh-
steige, Bushaltestellen, Leerverroh-
rungen für Wasser und Kanal und die 
Straßenbeleuchtung betragen rund 
€ 350.000,00 Euro und werden zur 
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Gänze von der Marktgemeinde be-
zahlt. Im Zuge der Bauarbeiten wurde 
auch ein Glasfaserkabel mitverlegt. 
Nachdem der Bauzeitplan fast ein-
gehalten werden konnte, möchte ich 
mich abschließend bei allen zuständi-
gen Abteilungen, Behörden sowie bei 
den ausführenden Firmen und ganz 
besonders bei den Arbeitern für den 
Einsatz und die gute Zusammenarbeit 
bedanken.

Ressourcenpark
– Abfallsammelzentrum
Seit Anfang Juli dieses Jahres ist das 
neue Abfallsammelzentrum in Hö-
nigsberg, Grazer Straße 62h in Be-
trieb. Alt- und Problemstoffe können 
in haushaltsüblichen Mengen, bis 
auf wenige Ausnahmen, kostenlos 
abgegeben werden. Informationen 
über die Öffnungszeiten, Anlieferung, 
Re- Use Shop und Ihre Servicekarte 
(Schlüssel für die Schrankenanla-
ge) haben Sie schon erhalten. Die 
Mitarbeiter vor Ort stehen selbst-
verständlich zur Verfügung und sind 
Ihnen gerne bei der Entsorgung 
behilflich. Für die Ausgabe der Ein-
fahrtskarte und Infomaterial ist im 
Gemeindeamt Frau Sandra Knöbel-
reiter, Tel. 03854/6155-16 zuständig.  
Die Anlieferung von Grünschnitt am 
Bauhof ist ausnahmslos nur freitags 
von 08.00 bis 14.00 Uhr möglich.

Wohnbau
Ein wichtiger Schwerpunkt in der Ge-
meindearbeit ist die Schaffung von 
modernen und vor allem leistbaren 
Wohnungen für alle Altersgruppen.
Unsere Langenwanger Firma Kohlba-
cher hat 9 Reihenhäuser in der Grazer 
Straße 41/43/45 errichtet und diese 
wurden Anfang August an die neuen 
Besitzer übergeben.
Die Siedlungsgenossenschaft Rotten-
mann hat 16 Mietwohnungen in der 
Grazer Straße 68d fertiggestellt und 
bei einer feierlichen Schlüsselüber-
gabe mit der zuständigen Wohnbau-

landesrätin Simone Schmidtbauer 
wurden die Wohnungen an die neuen 
Mieter übergeben.

Auch unsere Gemeindewohnungen 
werden laufend saniert und moder-
nisiert, im heurigen Jahr nimmt die 
Gemeinde dafür € 250.000,00 Euro 
in die Hand. Wer schön wohnen will, 
wohnt in Langenwang!

Kinderbetreuung und Bildung
Die Kinderbertreuung vom Krippenal-
ter bis in das Mittelschulalter wird im-
mer wichtiger. Mit unseren Langen-
wanger Einrichtungen, Kinderkrippe, 
Kindergarten, flexible Nachmittags-
betreuung, Nachmittagsbetreuung 
in der Volksschule sowie die Tages-
mütter sind wir sehr gut aufgestellt, 
jedoch gilt es auch in diesem Bereich 
die Bedürfnisse der Bevölkerung und 
der jungen Familien abzudecken.
Die Langenwanger Schulen, die Volks-
schule, die Mittelschule und die Mu-
sikschule genießen einen sehr guten 
Ruf. In der Volks- und Mittelschule 
wurde jeweils ein neuer Klassen-
raum errichtet und die Außenanlage 
bei der Mittelschule wurde neu mit 
Holz verkleidert. Die Schulinvestitio-
nen betragen im heurigen Jahr rund 
€ 100.000,00 Euro.

Gräderaktion 2024 
Im Sommer und Herbst dieses Jahres 
wurde die „Gräder-Aktion“ im länd-
lichen Wegebau durchgeführt. Rund 
33,5 Kilometer Hofzufahrten und 
Weggenossenschaftsstraßen wurden 
gegrädert und gewalzen. Die Maschi-
nenkosten (Gräder und Walze) wur-
den durch Bedarfszuweisungsmittel 
vom Land Steiermark bezahlt.

Hochwasserschutz und Starkregen
Im Juli und auch im September hatten 
wir mit heftigen Unwettern und Star-
kregenereignissen zu kämpfen. Auf-
grund des bereits bestehenden Hoch-
wasserschutzes bei den Seitenbächen 
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ber 2024 im und um das Volkshaus 
den traditionellen vorweihnacht-
lichen Adventmarkt. Ich lade dazu 
auch herzlich ein.

Vereine und Veranstaltungen
Unsere ehrenamtlichen Vereinsver-
antwortlichen in der Gemeinde haben 
sich wiederum mit großem Einsatz 
bemüht und in den letzten Monaten 
tolle Veranstaltungen durchgeführt. 
Ich danke allen Funktionärinnen und 
Funktionären sowie Vereinsmitglie-
dern, die durch ihre freiwillige Arbeit 
zum Gelingen der Veranstaltungen 
beitragen. Als kleines Dankeschön 
darf ich am Tag des Ehrenamtes, am 
Freitag 6. Dezember um 14.00 Uhr 
zu einem gemeinsamen Treffen ins 
Volkshaus einladen.

Partnerschaft Nittendorf und
Langenwang
Über vier Jahrzehnte schon besteht 
eine Partnerschaft mit der Marktge-
meinde Nittendorf in Bayern. Ende 
September waren Bürgermeister 
Helmut Sammüller mit Gemeinderä-
te, Gemeindebedienstete sowie Ver-
einsvertreter 3 Tage zu Gast bei uns 
in Langenwang. Ein abwechslungs-
reiches Besichtigungsprogramm, ein 
kameradschaftliches Zusammensein 
und ein reger Gedankenaustausch 
kamen nicht zu kurz.

Voranschlag 2025
Trotz der allgemein schwierigen Lage 
gelingt es uns mit einer sparsamen, 
zweckmäßigen und sorgfältigen Wirt-
schaftsführung in unserer Gemeinde 
zu planen und auch umzusetzen:
•	 Gemeindestraßensanierungen
•	 Straßenarbeiten im ländlichen 
	 Raum
•	 Hochwasserschutz Traibach
•	 Neuerrichtung von leistbaren 
	 Wohnungen
•	 Sanierungen von
	 Gemeindewohnungen
•	 Feuerwehr und Sicherheit
•	 Weitere Investitionen in unsere 
	 Bildungseinrichtungen
•	 Kultur- und Tourismusaktivitäten
•	 Freiwillige Gemeindeförderungen 

(Rückhaltebecken) und bei der Mürz 
konnten Gott sei Dank größere Schä-
den vermieden werden. Vor allem 
die Starkregenfälle Mitte September 
haben die Mürz auf einem Pegel, 
der einem 30-jährigen Hochwasser- 
ereignis entspricht, ansteigen lassen. 
Herzlichen Dank an alle Einsatzkräfte 
für die gute Zusammenarbeit, ganz 
besonders bei unserer Freiwilligen 
Feuerwehr und den Mitarbeitern un-
seres Bauhofes für ihren Einsatz!
Im kommenden Jahr soll auch der 
Hochwasserschutz Traibach ge-
meinsam mit der Marktgemeinde 
Krieglach umgesetzt werden. Die 
geschätzten Baukosten liegen bei 1,2 
Millionen Euro. Der Interessentenan-
teil der Marktgemeinde Langenwang 
beträgt rund € 155.000,00 Euro.

Black–Out–Vorsorge
Ich freue mich, dass die Markt-
gemeinde Langenwang ihren 
Maßnahmenplan in Bezug auf die 
Black-Out-Vorsorge erfolgreich abge-
schlossen hat. Für die Wasserpump-
station beim Tiefenbrunnen wurde 
ein Notstromaggregat angeschafft. 
Das Feuerwehrrüsthaus verfügt über 
ein leistungsstarkes Notstromaggre-
gat sowie mobile Notstromaggrega-
te. Somit können wir Bewohnern, die 
selbst keine Überbrückungsmöglich-
keit haben, im Falle eines längeren 
Stromausfalls, Hilfe und Unterstüt-
zung anbieten.

25. Jubiläums – Krampuslauf
Am Donnerstag, 05. Dezember veran-
staltet der Bartlverein Langenwang 
den 25. Krampuslauf mit Gastgrup-
pen aus der Steiermark und Nieder-
österreich. Um 17.30 Uhr kommt 
der Nikolaus und verteilt Nikolaus-
sackerl und um 18.00 Uhr beginnt 
der Krampuslauf in der Neuen Mitte 
Langenwang.

Langenwang im Advent
Die „Werbegemeinschaft Langen-
wang aktiv“ mit Obfrau Gerlinde Per-
ner und ihrem Team veranstaltet mit 
Unterstützung der Marktgemeinde 
von Freitag, 6. bis Sonntag, 8. Dezem-

	 in den unterschiedlichsten
	 Bereichen

Ich gratuliere:
•	 Zu einem besonderen Geburtstag 
konnte ich im Sommer Silvia Pink gra-
tulieren. Die älteste Langenwangerin 
feierte ihren 100. Geburtstag. Ich 
wünsche Frau Pink noch weiterhin 
viel Gesundheit und so viel Frohsinn.

•	 Unseren beiden Langenwanger 
Ärzten Dr. Heribert Uray und Dr. Wil-
helm Hybasek zur Überreichung des 
Goldenen Doktordiploms an der MED 
UNI Graz.

•	 Unserer langjährigen Wirtin Mar-
git Reiterer vom Gasthaus Seidinger 
zur Verleihung der Goldenen Wir-
tinnenrose an der Alten Universität 
Graz.

•	 Unserem Dorfwirtshaus mit Chefin 
Renate Petry zum 20 – Jahr Jubiläum.
 
•	 Barbara Rinnhofer und Mar-
kus Buchebner wurden bei den 
Forstweltmeisterschaften jeweils 
Vizeweltmeister.

•	 Unserem „Mißebner Trio“ zum 
zehnjährigen Jubiläum und dem tol-
len Konzert im Volkshaus.

Ich wünsche Ihnen, liebe Langenwan-
gerinnen und Langenwanger, eine 
schöne Adventzeit, ein frohes Weih-
nachtsfest und für das Jahr 2025 Ge-
sundheit, Zufriedenheit und Erfolg!

Immer für Sie da und in herzlicher 
Verbundenheit!

Ihr Bürgermeister
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Reisepass und 
Personalausweis
Die Ausstellung eines Kinderpasses 
und eines Personalaus-
weises ist bis längstens 
2 Jahre nach Geburt des 
Kindes gebührenfrei. 

ACHTUNG
Auch wenn für manche 
Länder der Reisepass bis zu fünf Jah-
re abgelaufen sein kann, wird unbe-
dingt die Verwendung eines gültigen 
Reisepasses empfohlen. Der Führer-
schein ist kein gültiges Ausweisdo-
kument im Ausland! Bei Fragen wen-
den Sie sich an das Sekretariat im 
Gemeindeamt - Tel.: 03854/6155-24.

Notariat Mürzzuschlag 
Mag. Thomas Reiter

Stadtplatz 2, 8680 Mürzzuschlag
kanzlei@notar-reiter.at

Tel: 03852 / 49 696
Fax: 03852 / 49 696 - 40

Montag bis Donnerstag 
08:00 – 17:00 Uhr

Freitag 
08:00 – 14:00 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung

Sprechtag in der Marktgemeinde 
Langenwang – jeden ersten

Donnerstag im Monat
von 08:00 – 10:00 Uhr.

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

NOTRUF
Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Euro-Notruf	 112
Vergiftungs-
zentrale	 01/4064343
Apothekennotruf	 1455
Gasnotruf	 128
ÖAMTC	 120
ARBÖ	 123
Bergrettung	 140

Samariterbund	 03854/3177
Gesundheitstelefon	 1450

PRAKTISCHER ARZT
Dr. Thomas Strasser
03854/2896

Dr. Anita Gebeshuber
03854/2470

Dr. Heidrun Rößl
03854/20721

ZAHNARZT
Dr. Martin Klopf 	 03854/2342
Zahnärztlicher Notruf
0316/818111

TIERARZT
Mag. Christa Weissenbacher
03854/2005

APOTHEKE
Andreas Apotheke
03854/2085

Die ID Austria ersetzt als elekt-
ronischer Identitätsnachweis die 
Handy-Signatur. Sie ermöglicht es, 
die eigene Identität auf digitalem 
Weg mittels App „Digitales Amt“ 
nachzuweisen. Um die ID Austria 
zu erhalten, müssen Sie folgende 
Voraussetzungen erfüllen: Vollen-
detes 14. Lebensjahr Smartphone 
mit aktivierter Gesichtserkennung 
bzw. Fingerabdruck-Funktion App 
„Digitales Amt“ auf der letzten 
Version. Nehmen Sie dazu ihren 
Reisepass oder Personalausweis 
mit ins Gemeindeamt. Ansprech-
person: Sandra Knöbelreiter, 
Tel.: 03854/6155-16.

ID Austria

Die Marktgemeinde Langenwang 
sucht Reinigungspersonal für Groß-
reinigungen oder auch als Vertre-
tung. Sollten Sie daran Interesse 
haben, bringen Sie Ihren Lebenslauf  
gerichtet an den Bürgermeister  
Rudolf Hofbauer in die Gemeinde. 

Kontakt: 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer,
Wiener Straße 2, 8665 Langenwang
Tel.: 03854/6155-11, 
E-Mail: 
hofbauer.r@langenwang.gv.at

Reinigungspersonal

Sie suchen noch ein 
Geschenk zum Ge-
burtstag oder für 
Weihnachten?
Die CD der Pretuler Buam und des 
Edler Trios kann im Gemeindeamt 
gekauft werden. 

Auch das Buch „Der Waglbacher“ 
von Joe Heim kann im Gemeindeamt 
gekauft werden. 

DER 
WAGLBACHER

Josef Heim : Karl Panzenbeck

Texte & Illustrationen:
Neu verlegt von Josef Joe Heim
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ai17271692759_COVER_Panzenbeck Karikaturen Buch.pdf   1   24.09.2024   11:14:36

Dr. Karl Panzenbeck – Lehrer und Humorist

„Ich bin in Langenwang geboren. Mein Gott, schon 1899. 
Mein Großvater war noch Bauer auf dem Stoanberger-
Hof in Gutenbrunn. Mein Vater war Schlossermeister in 
Langenwang und hatte mich eine Zeitlang in der Lehre, bis 
er nachgab und mich nach Graz in die Lehrerbildungsanstalt 
schickte.

Im ersten Weltkrieg war ich Soldat in Italien; im zweiten 
Weltkrieg wieder Soldat an mehreren Fronten und als 
Hauptmann in englischer Gefangenschaft, die ich im Herbst 
1945 verlassen konnte.

Mein Weiterstudium an der Universität Graz – neben meiner 
Lehrertätigkeit – beendete ich mit einer Dissertation über 
die deutsche Kurzgeschichte.“
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Im Fundamt der Marktgemeinde 
Langenwang wurden heuer nachste-
hende Gegenstände abgegeben:t
	 Schlüssel
	 Scooter
	Brille
	 Schlüsselbund
	Powerbank
	Helm
	Herren-Mountainbike
	Handy
	Damen-Fahrrad
	Armband
Weitere Informationen erhalten Sie 
im Sekretariat bei Frau Balber unter 
der Tel.: 03854/6155-24.

Fundamt

Zurückschneiden der 
Bäume und Sträucher 
im Straßenbereich und 
auf den Gehwegen

Immer wieder ragen Hecken, Sträu-
cher und Bäume von Privatgrundstü-
cken in den öffentlichen Verkehrs-
raum, die gerade für Fußgänger oder 
Radfahrer, aber auch für Fahrzeuge 
eine Verkehrsgefährdung darstellen. 
Die Grundeigentümer haben die Ver-
pflichtung, die Verkehrssicherheit 
insbesondere die freie Sicht über 
den Straßenverlauf oder die Einrich-
tungen zur Regelung und Sicherung 
des Verkehrs oder Benützbarkeit 
der Straße zu gewährleisten. Des-
halb müssen Gehsteige, Radwege 
und Fahrbahnen in ihrer gesamten 
Breite frei von überhängenden Zwei-
gen sein. Bitte überprüfen Sie Ihr 
Grundstück in diesem Sinne, um eine 
sichere Benützung der öffentlichen 
Verkehrsfläche zu gewährleisten.

Liebe Reiterinnen
und Reiter!
Die Reiterinnen und Reiter im Gemein-
degebiet Langenwang werden ersucht, 
entstandene Verunreinigungen durch 
das Pferd nach Möglichkeit unverzüg-
lich zu beseitigen. Es gibt zwar keine 
allgemeine Reinigungspflicht bzw. ge-
setzliche Regelung, jedoch sollte dies 
aus Rücksicht auf andere Verkehrsteil-
nehmerInnen und der Langenwanger 
Bevölkerung erfolgen.

Die Marktgemeinde Langenwang  
gewährt folgende Förderungen:

	 Hausfassadenfärbelung
	 Wohnbauförderung
	 Zuschuss für waschbare Windeln
	 Mobilitätszuschuss für
	 Studierende
	 Alternative Energieanlagen
	 Wirtschaftsförderung
	 Förderung für
	 Lehrlingsausbildung

Der Antrag auf Gewährung einer  
Förderung ist am Gemeindeamt 
erhältlich und auf der Homepage 
www.langenwang.at abrufbar.

Förderungen

Schenken Sie die Langenwanger 
Gutscheine – einlösbar in allen 
Langenwanger Betrieben! Fahr 
nicht fort – Kauf im Ort! Der Lan-
genwanger Gutschein mit einem 
Wert von € 10,00 kann 
bei der Sparkasse 
Langenwang und 
in der Trafik Kurz 
erworben werden. Einlösbar bei allen Langenwanger Handel- und Gewerbetreibenden.GUTSCHEINLangenwanger
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Langenwanger 
Gutschein

Langenwanger
Gemeindenachrichten

Nutzen Sie die Möglichkeit mit Ihrer 
Werbung in allen Langenwanger 
Haushalten und darüber hinaus (Auf-
lage 2.000 Stück) präsent zu sein.

Die Tarife betragen ab 01.01.2025 für 
eine Einschaltung :
1/8 Seite	 € 56,00
1/4 Seite 	 € 98,00
1/2 Seite	 € 168,00
1 Seite 		  € 308,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe + 20% 
Umsatzsteuer.

Ansprechperson für
Öffentlichkeitsarbeit: 
Manuela Balber, 
balber.m@langenwang.gv.at, 
Tel.: 03854/6155-24

Mindestpensionsempfänger mit 
Hauptwohnsitz in Langenwang erhal-
ten nach Vorlage des Einkommens-
nachweises Warengutscheine im 
Gemeindeamt Langenwang.
Als Einkommensgrenze gelten 
folgende Richtwerte:
für 1- Personen Haushalte (Netto)
€  1.347,43
für Ehepaare bzw. Haushaltsgemein-
schaften (Netto) €  2.021,14

Die Gutscheine können an folgenden 
Tagen abgeholt werden:
Montag, 9. Dezember 2024	
08.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 17.00 Uhr
Dienstag, 10. Dezember 2024	
08.00 – 12.00 Uhr

Sozialleistung der 
Gemeinde

http://www.langenwang.at
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Hundehaltung

Die gesetzliche Grundlage für das 
Halten von Tieren findet sich im Stmk. 
Landes-Sicherheitsgesetz. Hier kann 
zusammengefasst werden, dass Hunde-
halterInnen verpflichtet sind, ihre Tiere 
in einer Weise zu beaufsichtigen oder zu 
verwahren, dass dritte Personen weder 
gefährdet noch unzumutbar belästigt 
werden. Die Hunde sind auch außer-
halb des Ortsgebietes, auf den Spazier-
wegen, im Wald und auch im Augebiet 
an der Leine zu führen! Seien Sie als 
Hundebesitzer verantwortungsvoll und 
schützen Sie durch Vernunft Ihren eige-
nen Hund, andere Tiere und Menschen!
Die HundehalterInnen haben weiters 
dafür zu sorgen, dass Gehsteige, Kin-
derspielplätze, Wiesen, Felder etc. nicht 

durch Hundekot verunreinigt werden. 
Sollte Ihr Hund dennoch an einer dieser 
Stellen sein „Geschäft“ verrichten, sind 
Sie dazu verpflichtet den Hundekot zu 
beseitigen! Es gibt genügend Statio-
nen mit Hundekotsackerlspender und 
Mistkübel, wo das Häufchen entsorgt 
werden kann! Helfen Sie uns mit, unsere 
Tier- und Umwelt zu schützen!
Hundekundenachweis. Die nächsten 
Termine zur Absolvierung des Hunde-
kundenachweises für Hundebesitzer, 
die ihren Hund nach dem 01.01.2013 
erworben haben und nicht die Kriterien 
erfüllen, die sie von der Verpflichtung 
den Kurs zu absolvieren entheben 
(nachweislich Hundebesitzer in den 
letzten 5 Jahren – Dauer der Hunde-
haltung unerheblich, Absolvierung 
einer anerkannten Prüfung, TierärztIn, 
ZoologIn, tierschutzzertifizierte Hunde-
trainerIn), ist Freitag, der 31.01.2025 
von 12.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Bezirks-
hauptmannschaft Bruck-Mürzzuschlag, 
8600 Bruck/Mur, Dr.-Th.-Körner-Straße 
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34, Sitzungssaal, 2. Stock und Freitag, 
der 28.02.2025 von 12.30 Uhr bis 
16.30 Uhr, Bezirkshauptmannschaft 
Bruck-Mürzzuschlag, Außenstelle 
Mürzzuschlag, 8680 Mürzzuschlag, 
DDr. Schachner-Platz 1, Sitzungssaal , 
4. Stock. Die Anmeldung erfolgt - durch 
Einzahlung des Kursbeitrages von € 
41,60 an der Amtskassa des jeweiligen 
Amtsgebäudes und gleichzeitige Ein-
schreibung in die vor Ort aufliegende 
Teilnehmerliste bis spätestens 3 Tage 
vor Stattfinden des Kurses oder - durch 
die Online-Einzahlung des Kursbeitrages 
von € 41,60 auf das Konto der Steier-
märkischen Bank und Sparkassen AG: 
IBAN AT30 2081 5000 0641 5467 und 
Übermittlung des Einzahlungsbeleges 
sowie des vollständig und gut leserlich 
ausgefüllten Anmeldeformulars. Nähe-
re Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Formblatt „Online-Anmeldung 
Hundekundenachweiskurs“ auf der 
Homepage der Bezirkshauptmann-
schaft Bruck-Mürzzuschlag.

Das Land Steiermark gewährt, 
sofern die Bestimmungen der 
Richtlinien erfüllt werden, einen 
einmaligen, nicht rückzahlbaren 
Heizkostenzuschuss in der Höhe 
von € 340,00.
Die Förderung kann bis 28.02.2025 
im Meldeamt der Gemeinde beantragt werden.

WICHTIG!
Voraussetzung für die Gewährung des Zuschusses ist, dass 
der Antragsteller zumindest seit 1. September 2024 den 
Hauptwohnsitz in der Steiermark hat. 
Personen, die Anspruch auf Wohnunterstützung haben, 
wird kein Heizkostenzuschuss gewährt. 
Als Einkommensgrenze gelten folgende Richtwerte:
für 1- Personen Haushalte € 1.347,43
für Ehepaare bzw. Haushaltsgemeinschaften € 2.021,14
Erhöhungsbeitrag pro Kind mit Familienbeihilfe € 472,00

Bitte beachten Sie, dass der 13. und 14. Monatsbezug zum 
Haushaltseinkommen dazu gezählt wird. 
Bitte einen Pensionsabschnitt oder den Einkommensnach-
weis und Kontonummer (IBAN) mitnehmen!

Heizkostenzuschuss des 
Landes Steiermark 2024/2025
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Die Marktgemeinde Langenwang ist 
bemüht, die Schneeräumung und 
Streuung der Straßen zur Zufrieden-
heit der Bevölkerung durchzuführen. 
Für den Einsatzfall stehen für das ge-
samte Straßennetz 5 Räumfahrzeuge 
(davon zwei als Streufahrzeuge) für 
die Gemeindestraßen zur Verfügung. 
Die Interessentenwege werden von 
Schneeräumern der Weggenossen-
schaft betreut. Die Streuung obliegt 
der Gemeinde. Trotz der Anzahl der 
Geräte können nicht alle Verkehrswe-
ge zur selben Zeit geräumt werden. 
Die zeitliche Räumung der Straßen 
erfolgt nach einem Räumungsplan, 
der nach Prioritäten (Steilstücke, 
Schulwege, öffentliche Einrichtungen, 
Verkehrsaufkommen, usw.) erstellt 
wird. Die Hauseigentümer werden 
darauf hingewiesen, dass es bei der 
Schneeräumung immer wieder vor-
kommt, dass die Schneemassen im 
Bereich der Hauseinfahrten zu liegen 
kommen. Die Lenker der Einsatzfahr-
zeuge bemühen sich, diese Beein-
trächtigungen so gering wie möglich 
zu halten, jedoch kann nicht auf jeden 
Wunsch der Objekteigentümer einge-
gangen werden. Die Marktgemeinde 
Langenwang ersucht daher um das 
Verständnis der Bevölkerung.

Der Winter naht – Achtung!

Seitens der Marktgemeinde Langen-
wang wird auf die gesetzlichen An-
rainerverpflichtungen, insbesondere 
gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 
1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, 
hingewiesen:
§ 93 StVO 1960 lautet:
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten, ausgenommen 
die Eigentümer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlich genutzten Lie-
genschaften, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als 
3 m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen 

Winterdienst - Schneeräumung und Streuung
entlang der ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen gesäu-
bert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in ei-
ner Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. Die gleiche Verpflichtung 
trifft Eigentümer von Verkaufshütten.
(1a) In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die 
Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 
1 m breiten Streifen entlang der 
Häuserfronten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshüt-
ten entfernt werden.
(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häu-
sern oder Grundstücken auf die Straße 
ist eine Bewilligung der Behörde erfor-
derlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, 
wenn das Vorhaben die Sicherheit, 
Leichtigkeit und Flüssigkeit des Ver-
kehrs nicht beeinträchtigt.“

Im Zuge der Durchführung des Winter-
dienstes auf öffentlichen Verkehrsflä-
chen kann es aus arbeitstechnischen 
Gründen vorkommen, dass die Stra-
ßenverwaltung Flächen räumt und 
streut, hinsichtlich derer die Anrai-
ner/Grundeigentümer im Sinne der 
vorstehend genannten bzw. anderer 

gesetzlicher Bestimmungen selbst zur 
Räumung und Streuung verpflichtet 
sind.

Die Marktgemeinde Langenwang 
weist ausdrücklich darauf hin, dass
	es sich dabei um eine unverbind-
liche Arbeitsleistung der Gemeinde 
handelt, aus der kein Rechtsanspruch 
abgeleitet werden kann;
	die gesetzliche Verpflichtung so-
wie die damit verbundene zivilrecht-
liche Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim verpflich-
teten Anrainer bzw. Grundeigentü-
mer verbleibt;
	eine Übernahme dieser Räum- 
und Streupflicht durch stillschweigen-
de Handlungen im Sinne des § 863 
Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch 
(ABGB) hiermit ausdrücklich ausge-
schlossen wird.

Bitte beachten Sie auch, dass Sie 
Ihr Kraftfahrzeug im Winter auf den 
öffentlichen Straßen und Wegen so 
abstellen, dass die Räumfahrzeuge 

ungehindert den Winterdienst 
versehen können!
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Im Sommer 2024 konnte an das Pensio-
nisten- und Pflegeheim Mürzzuschlag 
(Pflegeverband Bruck-Mürzzuschlag) 
in der Dr.-Josef-Pommer-Gasse  
einige Bücher mit Bezug zu Lan-
genwang übergeben werden. Diese 
werden zur Unterhaltung und Seni-
orenaktivierung der Bewohnerinnen 
und Bewohner von Jennifer Eicher 
genutzt. Der Pflegeverband bedankt 
sich herzlich für die Bücherspende! 

Bücherspende
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Bei strahlendem Sonnenschein fand 
am 24. und 25. August 2024 das 10. 
Langenwanger Marktfest statt und 
ein buntes Programm bildete wieder 
den Rahmen für diese Veranstaltung. 
Eröffnet wurde das diesjährige Markt-
fest mit einem Oldtimer-Treffen des 
Clubs „US-Cars“ aus Neunkirchen. Es 
wurden mehr als 40 Fahrzeuge dem 
Publikum zur Schau gestellt. Eine wei-
tere Attraktion bot ein 65 Meter hoher 
Bungee-Kran. Dieser wurde bis in die 
späten Abendstunden von vielen Mu-
tigen genutzt, um sich waghalsig in die 
Tiefe zu stürzen. Beim Schießstand 
des Schützenvereins konnte man mit 
dem Luftdruckgewehr seine Treffsi-
cherheit testen und die Freiwillige 
Feuerwehr Langenwang präsentierte 
in einer Fahrzeugschau das älteste 
und neueste Feuerwehrfahrzeug. Im 
Vereinslokal des KiD konnte jede Men-
ge kreatives Kunsthandwerk bestaunt 
werden und für die kleinsten Besucher 
des Marktfestes wurde, wie alle Jahre, 
ein lustiges Angebot beim Sumsi-Fest 
der Raiffeisenbank geboten.

Auch für das leibliche Wohl der Be-
sucher war wieder bestens gesorgt. 
So bekam man im Zelt der Pfadfinder 
Käsespätzle, Langos oder süße Crêpes. 
Der Trachtenverein D’Walberger hatte 
köstliche Kartoffellocken im Angebot 

Marktfest 2024
und die Frauenbewegung servierte 
Kaffee und zu verschiedensten Ku-
chen und Torten. Bestens versorgt mit 
Wildspezialitäten wurde man beim 
Jagdschutzverein und die Bäuerinnen 
boten köstlichen Sterz zur Sauren Sup-
pe, Kaffee und Mehlspeisen an und 
an den Ständen der Jungen ÖVP, des 
ATUS Langenwang und des 1. SC sowie 
der Landjugend wurde mit einem viel-
fältigen Angebot der Durst gelöscht. 
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgten am Samstagnachmittag die 

„Musibuam“ und die „Fidelen Kriegla-
cher“. Für beste Stimmung im Publi-
kum bis in die frühen Morgenstunden 
war die „Radio Grün-Weiss Partytime“ 
zuständig. Am Sonntag fand nach der 
Heiligen Messe in der Pfarrkirche der 
Frühshoppen statt. Musikalisch um-
rahmt wurde dieser von der „Zwickl-
hof-Musi“ aus Krieglach.

Das Marktfest 2024 wurde Dank aller 
Mitwirkenden, Vereine und Aussteller 
wieder zu einem gelungenen Fest!

Beste Stimmung beim Marktfest 2024
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Die Marktgemeinde Langenwang 
hat zwei übertragbare Klimatickets 
angekauft, welche kostenlos an die 
Einwohner von Langenwang verliehen 
werden.

Mit diesem Ticket können alle Züge 
(S-Bahn, Fernverkehr), Busse und 
Straßenbahnen im Gebiet des Ver-
kehrsverbundes Steiermark kostenfrei 
genutzt werden. 

Nutzungsbedingungen:
	Zur Nutzung des Tickets sind alle  
	 Personen berechtigt, welche den  
	 Hauptwohnsitz in Langenwang 
	 haben
	Die Verleihdauer beträgt max.  
	 durchgehend 72 Stunden und 5  
	 Tage im Monat
	Als Kaution werden € 20,00 hin- 
	 terlegt, welche bei der Rückgabe  
	 des Tickets refundiert werden
	Bei Kartenverlust oder bei nicht  

Kostenloses Klimaticket für die Einwohner 
von Langenwang

	 erfolgter Rückgabe wird der  
	 Kaufpreis von € 568,00 in Rech- 
	 nung gestellt
	Bei verspäteter Rückgabe wird  
	 eine Gebühr von € 10,00 pro Tag  
	 eingehoben
	Das Ticket ist nicht an Dritte  
	 übertragbar
	Reservierungen erfolgen über das  
	 Sekretariat 03854-6155-24 oder  
	 per eMail an 
	 gde@langenwang.gv.at
	Die Abholung und die Rückgabe  
	 sind während der Amtsstunden  
	 (Montag – Freitag von 08.00 –  
	 12.00 Uhr) möglich
	Sollte der Rückgabetag ein Sams- 
	 tag, Sonntag oder Feiertag sein,  
	 muss das Ticket mit Namen verse- 
	 hen in den Briefkasten beim  
	 Eingang des Gemeindeamtes  
	 zurückgegeben werden
	Beim Verleih wird eine Vereinbar- 
	 ung vom Ausleihenden unterfertigt

Wenn das Einkaufen und das Kochen 
zu beschwerlich werden, können Sie 
sich Mahlzeiten liefern lassen. Diese 
Dienste sind als „Essen auf Rädern“ 
bekannt. Das Angebot richtet sich an 
ältere, kranke oder pflegebedürftige 
Personen, die dadurch zu Hause täg-
lich frische warme Mahlzeiten erhal-
ten. Das Essen bestehend aus Suppe, 
Hauptspeise + Beilage, Nachspeise 
und wird von Montag bis Samstag in 
der Küche des Pflegeheimes Mürzzu-
schlag zubereitet und von den Mitar-
beitern der Marktgemeinde Langen-
wang zugestellt. 

Informationen: Frau Manuela Balber, 
03854/6155-24

Essen auf Rädern
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Begonnen wurde vormittags am 24. 
September in der Wiener Straße in 
Mürzzuschlag vor der Buchhandlung 
Kerbiser sowie vor dem Hotel Post. 
Anschließend ging es weiter bei mys-
tischem Wetter auf den Bärenkogel. 
Aufnahmen wurden im Bärenkogel-
haus, auf der Terrasse mit Blick auf 
Langenwang, sowie bei der „Ertlhö-
he“ gedreht – dort fanden einst die 
Pretuler Bauernspiele statt. Monika 

ORF Studio 2 dreht am Bärenkogel zum Krimi 
„Keine Schonzeit für Mörder“

Hammer hat das gesamte Team ver-
köstigt. Das Bärekogelhaus steht für 
Eventveranstaltungen zur Verfügung. 
Die Familie Hammer hat sich sofort 
bereit erklärt, für das Team am Bären-
kogel da zu sein. Das nebelige Wetter 
war genau richtig für die mystische 
Stimmung in der freien Natur. Die 
Ausstrahlung fand am 2. Oktober ös-
terreichweit statt. Der Beitrag ist als 
Podcast online abrufbar und der aktu-

elle Mürztal Krimi wurde ebenfalls bei 
Werner Ranacher im ORF Landesstu-
dio Steiermark sowie in der Sendung 
„Guten Morgen Österreich“ vorge-
stellt. Heimatkrimi: „Keine Schonzeit 
für Mörder“ - Studio 2 vom 02.10.2024 
- ORF ON

Team Sybill Dollenz ORF Studio 2 Drehtag am Bärenkogel
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Die Pflegedrehscheibe Bruck-Mürzzu-
schlag ist die zentrale Anlaufstelle des 
Landes Steiermark für pflegebedürfti-
ge Menschen und deren An- und Zuge-
hörige im Bezirk Bruck Mürzzuschlag. 
Seit Juli 2021 steht das Team Daniela 
Dobler BSc, Beate Doppelreiter und 
Emina Kaya, alles diplomierten Ge-
sundheits- und Krankenpflegeper-
sonen, für kostenlose Beratung und 
Information zur Verfügung. Ziel ist 
es, über die verschiedenen Formen 
der Unterstützung und Entlastung zu 
informieren und gemeinsam die beste 
Art der individuellen Betreuung und 
Pflege für die betroffenen Personen 
zu finden. Bei Bedarf unterstützen die 
Mitarbeitenden auch bei der Organi-
sation der entsprechenden Hilfsan-
gebote. Das Angebot der Pflegedreh-
scheibe steht Ihnen für Informationen 
von Montag bis Freitag telefonisch 
und per Mail zur Verfügung. Nach 
telefonischer Voranmeldung sind 
kostenlose Hausbesuche oder Bera-
tungen direkt in den Räumlichkeiten 
der Pflegedrehscheibe in der Bezirks-
hauptmannschaft Bruck-Mürzzu-
schlag, DDr.-Schachner-Platz 1, 8680 
Mürzzuschlag möglich. 

„Wir haben uns in den letzten Jahren 
als kompetente Anlaufstelle für pfle-
gebedürftige Menschen und ihre An- 
und Zugehörigen in der Steiermark 
etabliert“ sagt Sonja Marx-Pfeiler, seit 
Juni 2024 neue Bereichsleiterin für die 
Pflegedrehscheiben des Landes Stei-
ermark. In den kommenden Monaten 
steht insbesondere die Vorbereitung 

Pflegedrehscheibe Bruck-Mürzzuschlag – Neuigkeiten 2025
für das ab 01.01.2025 geltende neue 
Steiermärkische Pflege- und Betreu-
ungsgesetz im Zentrum der Arbeit. 
Ab nächstem Jahr wird das Leistungs-
spektrum unter anderem um die Pfle-
gefachliche Stellungnahme erweitert: 
Personen, die einen Pflegeheimplatz 
benötigen und nicht mindestens die 
Pflegestufe 4 haben, müssen ab Jänner 
2025 eine verpflichtende Beratung bei 
den zuständigen Pflegedrehscheiben 
in Anspruch nehmen. Ziel ist es, vorab 
alle Möglichkeiten zu prüfen, ob eine 
Pflege zu Hause möglich ist. Wohnen 
Angehörige nicht vor Ort oder sollte 
kein verlässliches soziales Netzwerk 
vorhanden sein, 
können gemein-
sam mit den Pfle-
geexpter:innen 
Lösungen ge-
funden werden. 
Jedenfalls ist in 
Zukunft ein An-
trag auf Kosten-
übernahme bei 
der Bezirksver-
waltungsbehör-
de erst nach dem 
Vorliegen dieser 
Pflegefachlichen 
Stellungnahme 
möglich.
Es freuen sich 
die Mitarbei-
tenden der Pfle-
gedrehscheibe 
Bruck-Mürzzu-
schlag auf Ihre 
Anfragen und 

wünschen frohe Weihnachten und ein 
gesundes, glückliches neues Jahr.

Pflegedrehscheibe 
Bruck-Mürzzuschlag
DDR.-Schachner-Platz 1
8680 Mürzzuschlag
0316 877 7472

v.l.n.r.: Emina Kaya, Beate Doppelreiter, Daniela Dobler BSc
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Am 14. Oktober 2022 wurde das al-
lererste Speiskammerl eröffnet und 
seitdem hat sich sehr viel getan. 
„Wir haben definitiv Grund zum Feiern. 
Wir sind begeistert, was wir in dieser 
Zeit erreicht haben. 6 Standorte, über 
53.000 Verkäufe, und zahlreiche Eh-
rungen und Auszeichnungen, sind ein 
wunderbarer Beweis für harte Arbeit 
und das Engagement für Qualität und 
Regionalität“, so Geschäftsführerin 
und Projektleiterin des REV Mürzzu-
schlag Frau Andrea Steiner.
„Vor allem das mehr als positive 
Feedback unserer zahlreichen Kun-
denInnen zeigt, dass wir alles richtig 
gemacht haben. Ein wesentlicher Er-

                                     … wird 2 Jahre
folgsfaktor ist das sehr umfangreiche 
Angebot. Mehr als 70 verschiedene 
Produkte von über 35 LieferantInnen 
finden in unserem Speiskammerl Platz, 
ein kulinarischer Streifzug aus unserer 
gesamten Region und das rund um die 
Uhr. All unsere LieferantInnen wurden 
mit sehr viel Sorgfalt ausgewählt und 
alle Produkte werden mit viel Liebe 
und Begeisterung produziert, das 
schmeckt man auch in jedem einzel-
nen Produkt.
Ein großes Dankeschön an all unsere 
LieferantInnen für die hervorragende 
Zusammenarbeit, unsere zahlreichen 
KundInnen für ihr Vertrauen. Vor 
allem aber auch an mein hervorra-
gendes Team Verena und Hannes, die 
großartige Arbeit leisten und jeden 

Tag mit viel Begeisterung und Engage-
ment wesentlich zum Erfolg unseres 
Speiskammerls beitragen“.

Anlässlich zum 125. Geburtstages des 
Humoristen Karl Panzenbeck, fand am 
Samstag, den 12. Oktober  im Volks-
haus eine Buchpräsentation statt.
Der ebenfalls in Langenwang wohnen-
de Autor Joe Heim präsentierte an die-
sem Abend sein neuestes Buch „Der 
Waglbacher“, in dem er humoristische 
Erzählungen von Karl Panzenbeck zu-
sammengefasst hat. Viele der lustigen 
Geschichten spielen sich im imaginä-
ren steirischen Bergdorf „Waglbach“ 
ab.
Karl Panzenbeck wurde am 23. Jänner 
1899 in Langenwang geboren und 
war ein humoristischer Autor und 
Vortragskünstler, der mit lustigen Ge-

Buchpräsentation Karl Panzenbeck
schichten seine Leserschaft erheiter-
te. Weiters bekannt wurde er durch 
Rundfunksendungen wie „Lustiges 
Durcheinander“ 
und „Waglbacher 
Frühshoppen“.  
Sein erstes Werk 
war „Das vier-
eckerte Dreieck“ 
– erschienen 
im Jahr 1937. 
Musikalisch um-
rahmt wurde die 
Ver ans t a l tun g 
von der „Edler 
Musi“ sowie vom 
„ M ä n n e r c h o r 

Krieglach“ und für das leibliche Wohl 
der Gäste sorgte der Trachtenverein 
D’Walberger.

Fred Feiner‘s Bücher sind wieder erhältlich
1936 ist im Pretulgraben in Langen-
wang der begnadete Literat und 
Zauberer Fred Feiner geboren. Er 
hat tiefgründige, humorvolle Bücher 
geschrieben. Einige davon waren, ob 
der Nachfrage, schon vergriffen. Er hat 
seine Gedichte in Mürztaler Mundart 
oder in Hochdeutsch verfasst; manch-
mal erinnern sie an Wilhelm Busch 

und dann sind sie wieder tiefgründig 
und philosophisch - und immer wieder 
ist auch ein kleines Schmunzeln oder 
ein helles Lachen dabei. Durch seine 
Zauberei und seine Lesungen bei ver-
schiedensten Veranstaltungen ist Fred 
bekannt. Leider kann er, mit seinen 
nun 88 Jahren aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr Auftreten. Seine 

Bücher sind nun wieder erhältlich, 
seht selbst: www.fred.feiner.at

KAMMERL

RE
GIO

NALE KÖSTLICHKEITEN
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v.l.n.r.: Bgm. Rudolf Hofbauer, Joe Heim,
LH aD Hermann Schützenhöfer

Team des Speis‘KAMMERL

Fred Feiner
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GEMEINDEINFORMATION

Die große steirische Wohnraumof-
fensive ab 01. September 2024 bringt 
neue, leistbare Wohnungen und hö-
here Eigenheimförderungen für die 
Steirerinnen und Steirer.
„Wir setzen auf Unterstützung bei 
der Eigentumsbildung, boden- und 
ressourcenschonendes Bauen und 
weitere Anreize für Sanierungen im 
Sinne der Umwelt und der Geldbörse. 
Das Land Steiermark investiert knapp 
300 Millionen Euro, um leistbaren, 
nachhaltigen und hochwertigen 
Wohnraum zu sichern“ so Wohnbau-
landesrätin Simone Schmiedtbauer 
und Klubobmann Hannes Schwarz.
Die fünf Maßnahmen der großen stei-
rischen Wohnraumoffensive
Jungfamilien-Bonus: Seitens des Lan-
des gibt es einen Jungfamilien-Bonus 
von bis zu 10.000 Euro in Form einer 
nicht rückzahlbaren Einmalzahlung für 
den Erwerb erforderlicher Wohnräu-
me bzw. für die Haushaltsführung not-
wendiger Einrichtungsgegenstände. 
Eigenheimförderung Neu: Das Land 
Steiermark stellt für die Neuerrich-

Leistbares Wohnen für alle
tung eines Eigenheimes bzw. für den 
erstmaligen Kauf und die Sanierung 
eines bestehenden Eigenheimes ein 
Landesdarlehen von bis zu 200.000 
Euro zur Verfügung. Die Verzinsung 
des Landesdarlehens mit 30-jähriger 
Laufzeit beträgt zu Beginn nur 0,25 
Prozent p. a. und steigt auf maximal 
1,5 Prozent p. a. in den letzten fünf 
Jahren der Laufzeit. 

Geschossbauturbo: Um das Angebot 
an leistbaren Wohnungen weiter zu 
erhöhen und die Mieten günstiger zu 
machen, werden zusätzlich rund 1.100 
geförderte Wohnungen errichtet.
Sanieren für alle: Über die neue Son-
d e r f ö r d e r u n g 
werden für 
S t e i r e r i n n e n 
und Steirer im 
untersten Ein-
kommensdrittel 
für thermische 
Sanierungen ei-
nes Einfamilien-, 
Z w e i f a m i l i e n - 

oder Reihenhauses bis zu 100 Prozent 
der förderfähigen Kosten unterstützt. 
Thermische Sanierung im gemein-
nützigen Wohnbau: Mit dieser Son-
derförderung sollen zusätzliche 1.400 
Mietwohnungen im Eigentum gemein-
nütziger Bauvereinigungen thermisch 
saniert werden. 
Alle Förderungen sind in einer Bro-
schüre zusammengefasst, die unter 
anderem in Gemeindeämtern und 
Bankfilialen aufliegt. Dieser Leitfaden 
informiert auch über weitere beste-
hende Förderangebote und enthält 
zahlreiche Beispiele. 
Alle Infos unter: 
www.wohnbau.steiermark.at
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Am Dienstag, 22. Oktober trat die 
Polizei Langenwang mit der örtlichen 
Bevölkerung im Rahmen der Initiative 
GEMEINSAM.SICHER mit den Senio-
ren in Kontakt. Gemeinsam mit der 
Gemeinde, dem Senionenbund und 
dem Penisonstenverband Langen-
wang wurde ein Vortrag im Volkshaus 
Langenwang organisiert. Ziel der 
Veranstaltung war es, die Senioren 
über neue Deliktsformen, wie Enkel-/
Neffentrick, betrügerische Nachrich-
ten am Handy, sowie den sicheren 
Umgang mit dem Internet zu infor-
mieren und aufzuklären. Auch Tipps 
zum sicheren Schutz des Eigenheimes 
wurden vermittelt. Neben etwa 80 
interessierten Bürgern der Gemeinde, 
nahmen auch der Bürgermeister und 
die Obleute des Pensionsenverban-
des und des Seniorenbundes an der 
Veranstaltung teil. Im Anschluss an 

GEMEINSAM.SICHER mit den Senioren in Langenwang
die Veranstaltung fanden zahlreiche 
Gespräche rund um die Verbrechens-
vorbeugung, aber auch um rechtliche 
Belange und Auskünfte statt. 

Rückfragehinweis: 
KI Ronald KOMPÖCK,
Tel.: 0664/255 21 45
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Gruppenbild vlnr.: Johann Windhaber (Obmann Seniorenbund Langenwang), 
Ursula Mattausch (Obfrau Penionistenverband Langenwang), Bgm. Rudolf Hofbauer, 
Mag. Christa Weissenbacher (Gemeinderätin), BI. Patrick Hofbauer, KI. Ronald KOMPÖCK, 
GrI. Walter PORTNER
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L A N G E N W A N G E R

GEMEINDENACHRICHTEN

GEMEINDEINFORMATION

 
 
Die Polizei Langenwang informiert:  
 
Automatisches Abblendlicht: Die Lichtautomatik 

Seit einiger Zeit sind PKW mit Tagfahrlichtern ausgestattet. Diese sind dauerhaft 
eingeschaltet und dienen vor allem dem Zweck, besser gesehen zu werden. 
Außerdem haben die meisten modernen Autos eine Licht-Automatik, die mit Einbruch 
der Dunkelheit oder bei Einfahrt in Tunnel und Tiefgaragen anspringt. 

Das Problem dabei: Diese Automatik springt tagsüber bei schlechter Sicht nicht 
immer an, da es ja noch hell genug draußen ist. Sie sollten ihr also nicht blind 
vertrauen. 

Das kleine Tagfahrlicht reicht dann möglicherweise nicht aus, um von vorne gesehen 
zu werden. Hinzu kommt, dass PKW hinten kein Tagfahrlicht haben und somit für den 
rückwärtigen Verkehr noch schlechter zu sehen sind – besonders bei Nebel oder 
nasser Fahrbahn mit Gischtbildung. 

Insbesondere weiße, graue und silberne Fahrzeuge werden dadurch auf Autobahnen 
und Landstraßen beinahe unsichtbar, weil sie mit der Umgebung verschwimmen. 
Darum ist es besser, bei Regen und Nebel das Abblendlicht manuell einzuschalten. 
 

 

(Foto: Pixapay) 
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So schützen Sie sich  
vor Einbrüchen
Wenn die Tage kürzer werden, kommt es vermehrt zu Ein-
brüchen. Wir sind gut vorbereitet und gehen verstärkt gegen 
diese Kriminalitätsform vor.  
Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: Helfen Sie mit, Ihre Nach-
barschaft sicherer zu machen!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Bundeskriminalamtes unter  
www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 und in jeder Polizeiinspektion.

GEMEINSAM.SICHER
mit unserer Polizei

Schließen Sie Fenster und versperren Sie Terrassen- und 
Balkontüren – auch wenn Sie nur kurz außer Haus gehen.

Auch Kellerabteile und Abstellräume sind gefährdet 
und müssen abgesichert werden.

Verwenden Sie Zeitschaltuhren und Bewegungs- 
melder für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch gute Nachbarschaft und Zusammenhalt kann ein 
Beitrag zur Vermeidung von Einbrüchen geleistet werden.

Halten Sie Augen und Ohren offen.  
Melden Sie verdächtige Vorkommnisse!

GEMEINDEINFORMATION
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L A N G E N W A N G E R

GEMEINDENACHRICHTEN

Mit einer Vitamin D-Test AKTION 
wollen wir auf die Bedeutung von Vi-
tamin D aufmerksam machen.  Noch 
bis 31.12.2024 haben Sie bei uns die 
Möglichkeit einen Vitamin-D-Check 
zum Sonderpreis von € 9,50 (statt € 
29,-) durchführen zu lassen. 

Wie fühlt man sich, wenn man zu we-
nig Vitamin D3 hat?
Vor allem im Winter wird auch die 
ergänzende Einnahme von Vitamin 
D3 für viele wieder ein großes Thema. 
Da in unseren Breiten von  Oktober 
bis März die Sonneneinstrahlung zur 
Eigenproduktion nicht ausreicht, kann 

Gesunde Steiermark – Vitamin D-Test
eine zusätzliche Versorgung mit Vita-
min D3 sinnvoll sein.
Da dieses Vitamin für unzählige Vorgän-
ge im Körper notwendig ist, kann sich 
ein Mangel in Form von unterschied-
lichsten Beschwerdebildern zeigen.
Zum einen ist die Infektanfälligkeit 
erhöht, man fühlt sich müde und 
antriebslos sowie leicht reizbar. Zum 
anderen kann es im Knochenstoff-
wechsel zu einer verschlechterten 
Verarbeitung von Calcium kommen, 
was wiederum zu „erweichten“ Kno-
chen führt.
Auch für die Produktion einiger Boten-
stoffe im Körper ist das ausreichende 
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Vorhandensein von Vitamin D3 von 
Bedeutung.
Um eine individuelle Dosierung des 
Sonnenvitamins errechnen zu können, 
sollte der  Blutspiegel bestimmt  wer-
den. Wir als Apotheke haben die Mög-
lichkeit, Ihren Vitamin D3-Spiegel zu 
messen und Sie über einen möglichen 
Mangel zu informieren.

GESUNDHEIT
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UMWELT

ÖSTERREICH SAMMELT – 
ALLE LEICHT- UND 
METALLVERPACKUNGEN

WO SAMMELN?
DIE GELBE TONNE/DER GELBE SACK –  
ein Alleskönner für alle Leicht- und Metallverpackungen 

Alle Verpackungen aus Kunststoff – vom Joghurtbecher über die
Weichspülerflasche bis hin zum Chipssackerl – können in der Gelben Tonne
bzw. im Gelben Sack entsorgt werden. Auch Getränkekartons wie Milch- und 
Saftpackungen sowie Verpackungen aus Metall, wie zum Beispiel Aluschalen 
oder Weißblechdosen, werden gemeinsam mit den Kunststoffverpackungen 
in der Gelben Tonne oder dem Gelben Sack gesammelt.

WARUM SAMMELN?
Weil Verpackungen ein Rohstoff sind

Verpackungen getrennt sammeln ist die Grundvoraussetzung, damit aus
Verpackungsabfall wieder neue Verpackungen hergestellt werden können.
Das spart Rohstoffe, die man für die Herstellung von Verpackungsmaterial 
benötigt.

WIE SAMMELN?
Richtig sammeln fürs Recycling – Ganz einfach in 3 Schritten:

 Einzelne Bestandteile, die sich leicht voneinander trennen lassen, wie
 z. B. den Aludeckel vom Joghurtbecher, abtrennen. Nur so können sie
 von den Sortieranlagen auch erkannt und aussortiert werden.

 Nur leere Verpackungen in die Gelbe Tonne bzw. den Gelben Sack geben.
 Profis verwenden hier gerne Begriffe wie „restentleert“, „löffelrein“,
 „spachtelrein“ oder „tropffrei“. Die Verpackungen müssen aber nicht
 extra ausgewaschen werden.

 Bitte keine Luft sammeln: Getränkekartons oder Speiseölflaschen
 flach drücken spart Platz: zu Hause, in der Gelben Tonne und
 im Gelben Sack sowie beim Transport.

Nicht immer ist alles so klar und eindeutig – Bei Fragen hilft die Abfallberatung  
der eigenen Gemeinde bzw. beim Abfallwirtschaftsverband. Die Abfallberater:innen
sind richtige Abfallprofis und erklären, wie man den Abfall richtig trennt. Denn sie
wissen: Nur richtig getrennt gesammelte Verpackungen können recycelt werden.
Auf oesterreich-sammelt.at findest du die Abfallberatung deiner Gemeinde.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

oesterreich-sammelt.at
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Was gehört in die Gelbe Tonne/ den Gelben Sack?

Verpackungen, auch 
restentleerte, die mit 
diesen Symbolen  
gekennzeichnet sind,   
gehören NICHT in die  
Verpackungssammlung.

JA, BITTE:
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN

 Joghurt- und andere Becher
 Schalen und Trays für Obst  

 Gemüse, Takeaway etc.
 Folien 
 Chipssackerl oder -dosen
 Verpackungen von Schnitt- 

 käse oder Wurstscheiben
 Folienverpackungen  

 (z.B. Multipack)
 Plastikflaschen

wie Wasch- und Putzmittelflaschen,  

Flaschen für Körperpflegemittel wie  

Shampoo und Duschgel etc. 

 Getränkekartons
z. B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen

WICHTIG: Platz sparen – flach drücken!

UND
ALLE METALLVERPACKUNGEN

 Verpackungen aus Metall und 
 Aluminium wie  
Aluschalen und Konservendosen,

Kronkorken, Tierfutterdosen

Große Folien oder große Styroporverpa-

ckungen, in die z. B. Möbel, Fernseher oder

Computer eingepackt werden, bitte zum 

Mistplatz, Recyclinghof oder Altstoffsam-

melzentrum bringen.

Bitte nur leere Verpackungen in die Gelbe 

Tonne oder den Gelben Sack werfen. 

NEIN, DANKE: 

 Feuer- und explosions- 
 gefährliche Abfälle wie
Akkus, Batterien, Gaskartuschen und  

Spraydosen  mit Restinhalt

 Andere Kunststoff- und  
 Metallabfälle wie
Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe,

Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen,

Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten-

schläuche, Planen, Duschvorhänge, Boden-

beläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte,

Eisenschrott, Elektro- und Elektronikgeräte,

Werkzeugteile etc.

 Andere Abfälle wie
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten 

(z.B. Silikonkartsuchen, PU-Schaumdosen), 

Hygieneartikel (z.B. Windeln), Verpackun-

gen aus anderen Materialien, z. B. Glas, 

Papier (bitte in die richtigen Sammelbe- 

hälter), Pfandgebinde wie Pfandflaschen 

und -dosen, Problemstoffe, wie z. B. Lack-

dosen mit Restinhalt (bitte zur  Problem-

stoffsammlung), maschinell verpresste/

verdichtete Abfälle etc.

Diese Abfälle erschweren das Recycling 

bzw. machen es unmöglich.

Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark 

verunreinigten Inhalten werden nicht  

entleert bzw. mitgenommen.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.
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NEIN, DANKE: 

 Feuer- und explosions- 
 gefährliche Abfälle wie
Akkus, Batterien, Gaskartuschen und  
Spraydosen  mit Restinhalt

 Andere Kunststoff- und  
 Metallabfälle wie
Rohre (z. B. PVC), Einweghandschuhe,
Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen,
Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten-
schläuche, Planen, Duschvorhänge, Boden-
beläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte,
Eisenschrott, Elektro- und Elektronikgeräte,
Werkzeugteile etc.

 Andere Abfälle wie
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalten 
(z.B. Silikonkartsuchen, PU-Schaumdosen), 
Hygieneartikel (z.B. Windeln), Verpackun-
gen aus anderen Materialien, z. B. Glas, 
Papier (bitte in die richtigen Sammelbe- 
hälter), Pfandgebinde wie Pfandflaschen 
und -dosen, Problemstoffe, wie z. B. Lack-
dosen mit Restinhalt (bitte zur  Problem-
stoffsammlung), maschinell verpresste/
verdichtete Abfälle etc.

Diese Abfälle erschweren das Recycling 
bzw. machen es unmöglich.
Gelbe Tonnen und Gelbe Säcke mit stark 
verunreinigten Inhalten werden nicht  
entleert bzw. mitgenommen.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

ÖSTERREICH SAMMELT – 
ALLE LEICHT- UND 
METALLVERPACKUNGEN

WO SAMMELN?
DIE GELBE TONNE/DER GELBE SACK –  
ein Alleskönner für alle Leicht- und Metallverpackungen 

Alle Verpackungen aus Kunststoff – vom Joghurtbecher über die
Weichspülerflasche bis hin zum Chipssackerl – können in der Gelben Tonne
bzw. im Gelben Sack entsorgt werden. Auch Getränkekartons wie Milch- und 
Saftpackungen sowie Verpackungen aus Metall, wie zum Beispiel Aluschalen 
oder Weißblechdosen, werden gemeinsam mit den Kunststoffverpackungen 
in der Gelben Tonne oder dem Gelben Sack gesammelt.

WARUM SAMMELN?
Weil Verpackungen ein Rohstoff sind

Verpackungen getrennt sammeln ist die Grundvoraussetzung, damit aus
Verpackungsabfall wieder neue Verpackungen hergestellt werden können.
Das spart Rohstoffe, die man für die Herstellung von Verpackungsmaterial 
benötigt.

WIE SAMMELN?
Richtig sammeln fürs Recycling – Ganz einfach in 3 Schritten:

 Einzelne Bestandteile, die sich leicht voneinander trennen lassen, wie
 z. B. den Aludeckel vom Joghurtbecher, abtrennen. Nur so können sie
 von den Sortieranlagen auch erkannt und aussortiert werden.

 Nur leere Verpackungen in die Gelbe Tonne bzw. den Gelben Sack geben.
 Profis verwenden hier gerne Begriffe wie „restentleert“, „löffelrein“,
 „spachtelrein“ oder „tropffrei“. Die Verpackungen müssen aber nicht
 extra ausgewaschen werden.

 Bitte keine Luft sammeln: Getränkekartons oder Speiseölflaschen
 flach drücken spart Platz: zu Hause, in der Gelben Tonne und
 im Gelben Sack sowie beim Transport.

Nicht immer ist alles so klar und eindeutig – Bei Fragen hilft die Abfallberatung  
der eigenen Gemeinde bzw. beim Abfallwirtschaftsverband. Die Abfallberater:innen
sind richtige Abfallprofis und erklären, wie man den Abfall richtig trennt. Denn sie
wissen: Nur richtig getrennt gesammelte Verpackungen können recycelt werden.
Auf oesterreich-sammelt.at findest du die Abfallberatung deiner Gemeinde.

VERPACKUNGEN SAMMELN IST EINFACHER 
UMWELTSCHUTZ, DER WIRKT.

oesterreich-sammelt.at
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Ab 1. Jänner 2025 werden in ganz Österreich alle Verpackungen aus Kunststoff wie 
Joghurtbecher, Folienverpackungen oder Getränkekartons, gemeinsam mit 
Metallverpackungen wie Konserven- oder Tierfutterdosen in der Gelben Tonne oder dem 
Gelben Sack gesammelt. Bepfandete Einweggetränkeverpackungen (Getränkeflaschen und -
dosen) gehören nicht in die Sammlung. Informationen zur Rückgabe dieser Gebinde gibt es 
unter https://www.recycling-pfand.at. 

Altglas und Altpapier werden wie gewohnt gesammelt. 

WAS GENAU KOMMT AB JÄNNER 2025 IN DIE GELBE TONNE ODER DEN GELBEN SACK? 

• Plastikflaschen wie Wasch- und Putzmittelflaschen 
• Flaschen für Körperpflegemittel, Flaschen für Milchgetränke oder Schlagobers etc. 
• Getränkekartons 
• Joghurt- und andere Becher 
• Schalen und Trays für Obst, Gemüse, Fleisch, Takeaway etc. 
• Folien 
• Folienbeutel für bspw. Tiefkühlware oder Knabbergebäck 
• Verpackungen von Schnittkäse oder Wurstscheiben 
• Folienverpackungen (z.B. von Multipacks) 
• Verpackungen aus Metall und Aluminium (Konserven- und Tierfutterdosen, 

Kronkorken, Senftuben, etc.) 

Große Folien oder große Styroporverpackungen, in die z. B. Möbel, Fernseher oder Computer 
eingepackt werden, sollen zum Mistplatz, Recyclinghof oder Altstoffsammelzentrum gebracht 
werden. 

BEI FRAGEN HELFEN WIR IHNEN JEDERZEIT GERNE: 

Abfallwirtschaftsverband Mürzverband, Tel. Nr.: 03862/22740 
Weitere Informationen unter: www.muerzverband.at, 
www.oesterrreich-sammelt.at 
 

UMWELT
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Es wird darauf hingewiesen, dass 
die Müllcontainer unbedingt am 
Vorabend des ersten angegebenen 
Entsorgungstages im Abfuhrka-
lender bereitzustellen sind. Nur 
dadurch kann eine sichere Entsor-
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0316/877-3955

Ich tu‘s Energieberatung 
Serviceline

Energieberatung in der Steiermark 2024

Weitere Infos unter:
www.ich-tus.at

€ 3
00

,-

Ihr
e Koste

n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

für Mehrfamilienhäuser ODER einem 
von Gemeinden ODER zu Vereinszwe-

cken genutzten Gebäude

€ 2
20

,-

Ihr
e Koste

n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

   für Ein- und Zweifamilienhäuser 

Ihre Koste
n: €  7

0,- Energie- 
beratung

 

Telefon/Büro ODER Vor-Ort
Ihre Koste

n: €  0
,-

€  0
,-

Ihr
e Koste

n: Beratung gegen  
Energiearmut

Holen Sie 

sich Ihren 

Umsetzungs- 

bonus!
Umsetzungsbonus

gung gewährleistet werden. Sollte 
Ihre Restmülltonne, Biomülltonne 
oder die Kunststoffverpackung nicht 
entleert bzw. abgeholt worden sein, 
kontaktieren Sie bitte die kostenlose 
Hotline der Firma Saubermacher un-
ter 059/800! Sollte Ihre Papiertonne 
nicht entleert worden sein, bitte 
wenden Sie sich an die Gemeinde 
Langenwang unter 03854/6155-14.

Freitag, 06. Dezember und 
Samstag, 07. Dezember

Ab 10.00 Uhr
Hödl, Wiener Straße 86b

Christbaumverkauf

UMWELT

Müllentsorgung

Solarberatung
Kostenlose Solar- und Photovol-
taikberatung; Informationen unter 
der Tel Nr.:  0681 81954100. Der 
monatliche Infoabend wird im 
Gegenzug eingestellt. Weitere kos-
tenlose Erstinformationen zu den 
Förderungen des Bundes und vom 
Land Steiermark werden von Mon-
tag bis Freitag (08:30 bis 12:00 Uhr) 
bei der Info-Hotline 03112/588612 
angeboten.
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Kindergarten und Kinderkrippe
Am 9. September starteten im Kin-
dergarten und in der Kinderkrippe 
insgesamt 106 Kinder in ein neues 
Jahr. In den ersten Wochen gewöhn-
ten sich die Kinder langsam ein und 
wurden mit den Abläufen, Ritualen 
und Regeln in der Einrichtung vertraut 
gemacht. Die Kinder lernten sich in 
dieser Eingewöhnungszeit in den ein-
zelnen Gruppen kennen, es bildeten 
sich neue Gemeinschaften und erste 
Freundschaften wurden aufgebaut.

In der Herbstzeit gab es zahlreiche 
Aktivitäten: Die Kinder malten in 
Herbstfarben, bastelten Sonnen-
blumen, spielten mit Kastanien und 
backten gesunde Weckerln. Beim 
traditionellen Erntedankfest dankten 
die Kinder in einer kleinen Feier für 
die reiche Ernte und die selbstgestal-
teten Erntedankpinkerln wurden vom 
Hrn. Pfarrer Mag. David Schwingen-
schuh gesegnet. Es wurden Ausgänge 
in den Wald durchgeführt und somit 
wurde der Herbst mit allen Sinnen 
wahrgenommen.

Wie jedes Jahr wurde Ende Sep-
tember eine verpflichtende Brand-
schutzübung durchgeführt, die sehr 
aufregend für die Kinder war, aber 
reibungslos funktionierte.

Im Herbst starteten auch die Jahres-
projekte im Kindergarten und in der 
Kinderkrippe, wobei die rote Gruppe 
mit dem Projekt: „Raus auf die Wiese 
– entdecke ihre Vielfalt“ bereits einen 
ersten Wiesenbesuch zur Familie Hol-
zer durchführte. Die Wiese ist Entde-
cker- und Sinnesland zugleich. Sie bie-
tet eine Umgebung, in der Kinder mit 
allen Sinnen lernen und ihre Umwelt 
„be- greifen“ können. Bei diesem Aus-
flug wurde die Wiese als Biotop und 
Lebensraum zum Genießen entdeckt. 
Ein herzliches Dankeschön an Familie 
Holzer für die gute Zusammenarbeit 
und Unterstützung.

Ende September wurde das vom Kin-
dergartenverein geplante Projekt, - 
die Anschaffung einer Motorikanlage 
mit Balancierparcour umgesetzt und 

vom Vereinsvorstand feierlich überge-
ben. Diese Anlage erfreut sich bei den 
Kindern größter Beliebtheit. An dieser 
Stelle sei allen Mitgliedern für das 
Zahlen der Beiträge, für alle Spenden 
sowie dem Vereinsvorstand für das 
ehrenamtliche Engagement herzlichst 
gedankt. 

Kindergartenstart

KINDERGARTEN / KINDERKRIPPE
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Brandschutzübung

Jahresprojekt

Herbstzeit

Kindergartenverein

Herbstzeit

KINDERGARTEN / KINDERKRIPPE
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Im Frühling und Sommer war bei den 
Tagesmüttern mit ihren Kindern wie-
der richtig viel los. Sie haben viele Aus-
flüge gemacht und die Zeit im Freien 
sehr genossen. 
Der Hitze sind sie in der Au oder im 
Wald entkommen. Es wurde die Na-

Tagesmütter
tur erforscht, geklettert und viel ge-
planscht. Sogar ein eigener Eissalon 
wurde gebastelt, da hatten die Kinder 
richtig Spaß beim Herrichten und 
Verkaufen ihrer individuellen Eiskrea-
tionen. Natürlich wurde auch mal ein 
echtes Eis zur Abkühlung genossen. 

Bei Klanggeschichten und verschiede-
nen Festen wurde mit viel Liebe ein 
schönes Miteinander gestaltet. Nun 
ist die Eingewöhnung der neuen Kin-
der auch gut verlaufen und alle freuen 
sich auf ein neues lustiges und span-
nendes Jahr.

TAGESMÜTTER
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Die Verkehrssicherheitsaktion „Hallo 
Auto“ wurde auch in diesem Schul-
jahr vor der Schule für die 3. Klassen 
durchgeführt. Besonders spannend 
war das Mitfahren und Bremsen im 
ÖAMTC-Auto. Hier wurde den Kindern 
verdeutlicht, wie lange der Brems- 
bzw. Reaktionsweg bei einer gewissen 
Geschwindigkeit ist. Zum Abschluss 
erhielten alle Schüler einen „Hallo 
Auto“-Führerschein.
Die 2. Klassen können auch heuer wie-
der die Unverbindliche Übung „Me-
dienwerkstatt“ besuchen, in der sich 
die Kinder mit den programmierbaren 
Bee-Bots und verschiedenen Program-
men am Tablet beschäftigen dürfen.
Am 22. Oktober fand für die beiden 2. 
Klassen der Aktionstag der Bäuerin-
nen statt. Heimische Bäuerinnen er-
klärten anschaulich den Weg der Milch 
von der Kuh bis in die Verpackung 
und die Bedeutung der verschiede-
nen Gütesiegeln. Danach wurde aus 
Schlagobers selbst Butter hergestellt 
und verkostet. Am Ende wurde die 
Einheit mit einem „1, 2 oder 3“-Quiz 
abgeschlossen.
An einem Schulvormittag bauten die 
Kinder der 3a Klasse besondere Häu-
ser aus Decken, Tüchern und Kluppen. 
Mit den mitgebrachten Stofftieren 
ging dann das Spiel los: auf der Burg 
wurde gefeiert, hoher Besuch emp-
fangen, genächtigt und gefrühstückt. 
Danach wurde alles wieder abgebaut 
und weggeräumt.
Die 2. und 3. Klassen durften am 24. 
Oktober im Stadtsaal Mürzzuschlag 
Griseldis, ein Grusical besuchen. Die 
Kinder waren von dem selbst verfass-
ten „gruseligen“ Stück, den vielen un-

Volksschule www.vs-langenwang.at

terschiedlichen Geistern, Liedern und 
Tanzeinlagen begeistert. Nicht nur die 
weißen T- Shirts, sondern auch die Au-
gen der Kinder, begannen zu leuchten.
Innerhalb der ersten Schulwochen 
fand im Zuge der Verkehrserziehung 
die Schulwegbegehung mit den Schü-
lern der 1. Klassen statt. Unter der 
Anleitung der Kinderpolizistin erfuh-
ren die Kinder, worauf sie beim Über-
queren der Straße Achten sollen und 
erhielten wertvolle Tipps, um sicher 
zu Fuß im Straßenverkehr unterwegs 
zu sein. Ein besonderer Dank gebührt 
der Polizei Langenwang für ihr großes 
Engagement.
Am Freitag, den 4. Oktober besuchten 
die Kinder der 1. und 2. Klassen die 
Musikschule. Das Ausprobieren mach-
te ihnen besonders viel Freude und 
sorgte für zahlreiche strahlende Ge-
sichter. Die Musikerinnen und Musiker 
erklärten anschaulich die verschiede-
nen Instrumente und luden die Kinder 
dazu ein, aktiv mitzumachen. Beson-
ders beliebt waren das Schlagzeug, 
die Geige und die Blockflöte. Dadurch 
wurde bei dem einen oder anderen 
Kind auch das Interesse zum Erlernen 
eines Instruments geweckt.
Zu Schulbeginn freuten sich die Schul-
anfänger über ihre neuen Sumsi-Ruck-
säcke, mit denen sie für künftige Aus-
flüge gut ausgestattet sind. Ein großes 
Dankeschön geht an die Raiffeisen-
bank Mürztal, die die Rucksäcke mit 

praktischen Inhalten für den Schulall-
tag bereitstellten. 
In Technik und Design fertigten die 1. 
Klassen freundlich und böse aussehen-
de Geister aus Bechern und Krepppa-
pierstreifen an. Die 2. Klassen gestal-
teten eine Wand im Stiegenhaus mit 
Igeln und Blättern zum Thema Herbst.
Ein Wandertag zur Burgruine Ho-
henwang war eine wunderbare Gele-
genheit, den Schülern der 3. Klassen 
sowohl Natur als auch Geschichte 
näherzubringen. Die Erkundungstour 
führte vom Siglhof mit einer hölzernen 
Figur von Peter Rosegger, das Rathaus, 
die Andreaskirche, die ehemalige Post, 
die Mittelschule bis zur Pestsäule und 
weiter zur Burgruine. Nach einer Jause 
gut gestärkt ging es bergab über den 
Steinbruch und den Sportplatz zurück 
zur Schule. 
Zähne putzen ist wichtig und will ge-
lernt sein. Aus diesem Grund bekamen 
alle Klassen Besuch von einer ausgebil-
deten Zahngesundheitserzieherin, die 
mit den Kindern die richtige Zahnputz-
technik übte und altersentsprechende 
Informationen zum Zahnaufbau, zu 
zahngesunder Ernährung und die Ent-
stehung von Karies vermittelte. 

Hallo Auto Medienwerkstatt Aktionstag der Bäuerinnen

VOLKSSCHULE
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Musikschulbesuch

Sumsi-Rucksäcke

Deckenhäuser

Griseldis, ein Grusical

Schulwegbegehung

VOLKSSCHULE
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Technik und Design Zahnputztechnik

Wandertag

WIR MACHT’S MÖGLICH.

VOLKSSCHULE
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Mittelschule www.mittelschulelangenwang.at

Bei traumhaftem, sommerlichem Wet-
ter und mit zahlreichen, spannenden 
Aktivitäten verbrachten die Schüler 
der 1. Klassen vier aufregende Tage 
rund um Tieschen. Der gemeinsame 
Ausflug begann mit einem Stopp im 
Tierpark Herberstein. Nach interes-
santen Eindrücken der Tierwelt ging es 
mit dem Bus weiter zu einer erfrischen-
den Abkühlung an den Freizeitteich 
Riegersburg. Am späten Nachmittag 
wurden die Zimmer im JUFA Tieschen 
bezogen. Am zweiten Tag besuchten 
wir die Vulcano Schinkenmanufaktur 
und hatten am Nachmittag eine sehr 
interessante Burgführung auf der 
Riegersburg. Am dritten Tag stand bei 
herrlichem Sommerwetter die Parkt-
herme Radkersburg am Programm. 
Am letzten Tag wurde am Heimweg 
Richtung Langenwang noch der Grazer 
Flughafen besucht. Die Schüler beka-
men tolle Einblicke hinter die Kulissen 
des Flughafens. Viele neue Eindrücke, 
schöne Führungen, viel Spaß und 
Spiel standen an der Tagesordnung, 
außerdem wurde die Zusammengehö-
rigkeit der beiden Klassen durch diese 
Projektwoche fernab des schulischen 
Alltags gestärkt und ausgebaut.
Die 3. Klassen verbrachten im Juni 
eine abenteuerliche Sportwoche in 
Flattach/Mölltal (Kärnten). Geboten 
wurden pädagogisch hochwertige 
Programme mit tollen Highlights: Rie-
senwuzzler, Kistenturm, Bogenschie-
ßen, Lianen-Challange, Soccer Cage, 
Inselspringen oder Spinnennetz und 
Expedition Robinson waren nur einige 
Punkte des überaus abwechslungsrei-
chen Programms. In verschiedenen 
Gruppenkonstellationen kämpften 
sich die Kinder durch spannende, acti-
onreiche und ständig wechselnde Sta-
tionen in der freien Natur, hatten dabei 
eine Menge Spaß und wuchsen über 
sich hinaus. Interaktive Aufgaben zur 
Förderung von Kommunikation und 
Teamwork waren ebenso ein wichtiger 
Bestandteil dieser Projektwoche. Die 
Highlights nach dem Tagesprogramm 
waren Kartenspiele, Stadt-Land-Fluss 
oder ein Lagerfeuer, bei dem die Kin-

der „Steckerlbrot“ zubereitet haben. 
Zum Abschluss fand am letzten Abend 
eine Party in der hauseigenen Disco 
statt.
Vom 10. Juni bis zum 14. Juni ging es 
für die vorjährigen 4. Klassen zum 
Abschluss nach Lignano in Italien. Das 
junge Maremoto-Team begeisterte 
die Schüler bei den verschiedenen 
sportlichen Aktivitäten im Meer und 
am Strand wie Stand-up-Paddeling, 
Aquazumba oder dem großen Strand-
lauf. Außerdem gab es einen Ausflug 
mit rasend schnellen Motorbooten 
zur Muschelinsel. Bei einem kleinen 
Sprachkurs konnten die Schüler einen 
Einblick in die italienische Sprache ge-
winnen und wurden anschließend mit 
einem guten Eis belohnt. Besonders 
aufregend war auch der Ausflug in den 
Aquasplashpark. Bei den verschiede-
nen Rutschen konnte man sich austo-
ben und es hatten alle viel Spaß. Den 
krönenden Abschluss der spannenden 
Woche bildete die Disco, wo noch 
einmal ordentlich gefeiert und getanzt 
wurde.
Seit 2015 veranstaltet die Mittel-
schule Langenwang das YoungCaritas 
LaufWunder, wobei die Schüler im 
Vorfeld eine Entscheidung über die 
Unterstützung für ein Caritas-Projekt 
gemeinsam treffen. Waren die Veran-
staltungen anfangs in der Langenwan-
ger Au unter Mithilfe der Gemeinde 
Langenwang und der FF Langenwang, 
übersiedelte das LaufWunder nach 3 
Jahren in den erweiterten Schulhof 
und findet nun schon zum zweiten Mal 
am Langenwanger Sportplatz statt. In 
der letzten Juniwoche machten sich 
alle Schulkinder in Langenwang – 2024 
fand das LaufWunder erstmals unter 
Beteiligung aller VS-Kinder statt - ge-
meinsam mit allen Lehrern auf den 
Weg zum Sportplatz, wo die Langen-
wanger Jugendtrainerin Doris Gastge-
ber die Laufstrecke schon ausgesteckt 
hatte. Elternvereinsobfrau Christiane 
Rust übernahm unter tatkräftiger Un-
terstützung ihrer Familie die Versor-
gungs-Station – dank der Sponsoren 
Billa und Spar konnten die Kids mit 

Obst – Wassermelonen, Äpfel und Ba-
nanen - und des Elternvereins mit Säf-
ten und Weckerl versorgt werden. Die 
Startnummern für alle Kinder konnten 
dankenswerterweise wieder vom RLZ 
Langenwang ausgeborgt werden. Un-
ter optimalen Laufbedingungen wur-
den an diesem Junimontag alle bishe-
rigen Rekorde gebrochen. Die beste 
Laufleistungen konnten durch Julian 
Maierbichler mit hervorragenden 28 
Runden (entspricht einer Strecke von 
22.680 Metern!) bzw. Kilian Fritz, bei-
de aus der 3. Klasse MS mit 27 Runden 
markiert werden. Damit sorgten sie 
für einen neuen Schulrekord, dieser 
lag bei 25 gelaufenen Runden und 
wurde von Liam Gruber, Jonas Baum-
gartner, Christopher Rohrhofer, Flo-
rian Schabereiter, Louis Schütter und 
Jan Waißenbacher egalisiert. Auch die 
jeweiligen Klassen-Gesamt-Leistun-
gen sind beachtlich: jede Klasse schaff-
te die 100 Runden-Marke bei Weitem 
und nimmt daher automatisch an der 
für das 100-Jahr-Caritas-Jubiliäum 
ausgeschriebene Lotterie teil. Voller 
Begeisterung und mit großartigen 
Laufleistungen aller Kinder aus der 
Volksschule und der Mittelschule 
wurden insgesamt 2,074.800 Meter 
erlaufen und € 2.927,80 für ein Wai-
senhaus in Burundi gesammelt. Beim 
LaufWunder der MS Langenwang lau-
fen die Kinder und Jugendlichen 2 x 30 
min mit Stärkungspausen dazwischen 
und für alle, die noch Kräfte haben 
wird eine weitere halbe Stunde Zeit 
gegeben, um persönliche Bestleis-
tungen anzusteuern. Ebenso voll im 
Einsatz beim LaufWunder sind auch 
alle Lehrer, sei es als Streckenposten, 
Rundenzähler, in der Moderation, als 
Fotografen, Motivatoren und ebenso 
wie der Caritas Regionalleiter Fritz 
Plott und einige Eltern auch als Läufer.
Im Juni 2024 nahmen 50 Schüler der 
Mittelschule Langenwang an den Pro-
jekttagen der KinderKunstHochschule 
Steiermark teil. Unter dem Motto 
„Und wer bin ich morgen?“ erforsch-
ten sie das Thema „Arbeit“ in all seinen 
Facetten. Die Veranstaltung ermög-

MITTELSCHULE
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lichte den Jugendlichen eine spannen-
de Auseinandersetzung mit Fragen zu 
Beruf, gesellschaftlichen Erwartungen 
und persönlichen Zukunftsperspek-
tiven. Der erste Projekttag, am 18. 
Juni, führte die Schülerinnen nach 
Graz ins Kunsthaus und Museum für 
Geschichte. In teilweise interaktiven 
Ausstellungen wurde ihnen der Wan-
del der Arbeitswelt und die Rolle der 
Frau in der Arbeitsgeschichte nahe-
gebracht. Besonders die historische 
Perspektive regte die Schülerinnen 

an, darüber nachzudenken, was Arbeit 
heute bedeutet und wie sich ihre Vor-
stellungen dazu entwickeln könnten. 
Zurück in der Schule verwandelte 
sich das Freiluftklassenzimmer und 
die Werkräume am 19. und 20. Juni in 
kreative Ateliers. Unterstützt von den 
Künstlern Benjamin Kiu (Malerei), Ulli 
Lang (dreidimensionale Kunst) und Lil-
ly Mörz (Fotografie) schufen die Schü-
lerinnen eigene Kunstwerke, die ihre 
Eindrücke und Gedanken zum Thema 
„Arbeit“ widerspiegelten. Auch To-

narbeiten mit der Künstlerin Antonia 
Hinterleitner fanden regen Zuspruch. 
Die Jugendlichen konnten ihre Ideen 
frei und ohne Wertung gestalten – ein 
besonderes Erlebnis, das Kreativität 
und Reflexion gleichermaßen för-
derte. Die Projekttage waren eine 
wertvolle Erfahrung für die Schüler 
der MS Langenwang und zeigten, wie 
Kunst dazu beitragen kann, sich mit 
gesellschaftlich relevanten Themen 
auseinanderzusetzen und dabei eige-
ne Sichtweisen zu entwickeln.

Projektwoche Tieschen

Abschlussreise Lignano

MITTELSCHULE
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Sportwoche Kärnten

Young Caritas LaufWunder

MITTELSCHULE
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KinderKunstHohschule Steiermark

Young Caritas LaufWunder

Young Caritas LaufWunder

MITTELSCHULE
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Musikschule
Junge Musiker der Musikschule Lan-
genwang absolvierten ihre prakti-
schen Prüfungen am 8. Juni 2024:
Lukas Schmid (Waldhorn): 
Leistungsabzeichen Junior
Manuel Schmid (Trompete): 
Leistungsabzeichen Silber
Dominik Pusterhofer (Trompete): 
Leistungsabzeichen Silber
Mira Hammer (Klavier): 
1. Übertrittsprüfung
Jasmin Magg (Querflöte): 
Leistungsabzeichen Gold und
Abschlussprüfung

Philipp Schnepf (Saxophon): 
Leistungsabzeichen Gold
Schüler und Lehrer der Musikschule 
Langenwang spielten ein Sommerkon-
zert im Volkshaus als musikalischer Ab-
schluss des Schuljahres 2023/24. Vor 
dem schönen Bühnenbild von Marlies 
Ziegerhofer und Brigitte Krumphals 
sowie unter dem Langenwanger Bild 
von Manfred Polansky musizierten 
die jungen Musiker über Frösche und 
Fische. Anschließend erhielten die 
Ergänzungsfach Rekordmeister ihre 
Urkunden.

Richard Schmid, Paul Gritsch BA MA, 
Philipp Schnepf, Mag Emöke Györe, 
Michael Heger

Richard Schmid, Mag. Hsin-Chih Tseng, 
Lukas Schmid, Michael Heger, 
Mag. Oliver Gilg, Mag. Emöke Györe

Richard Schmid, Mag. Hsin-Chih Tseng, Manuel Schmid, 
Mag. Emöke Györe, Michael Heger, Mag. Oliver Gilg

Richard Schmid, Mag. Hsin-Chih Tseng, Dominik Pusterhofer, 
Mag. Emöke Györe, Michael Heger, Mag. Oliver Gilg

Mag. Hsin.Chih Tseng und Mira Hammer

Richard Schmid, Simona Pachatz, 
Jasmin Magg, Mag. Emöke Györe, 
Michael Heger

Philipp Posch, Felix Sommer, Jennifer Kroißmayr, Michael Zelinka, 
Marcel Plechinger, Paul Schöggl, Jürgen Diem

Alexander Jungbauer, Johann Schnaubelt, David Egger, Anna Weis-
senbacher, Florian Wieland, Michael Heger

MUSIKSCHULE
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Jasmin Magg, Johann Schnaubelt, Christoph Schnaubelt, Oskar 
Friedl, Lukas Schmid, Florian Nistor, Alina Schabereiter, Isabella 
Hochörtler, Sophie Feiner, Esila Atik, Fabienne Posch, Zuri Lumu

Tobias Leisser und Michael Kainberger

Die Musikalische Früherziehungsgruppe mit Andrea Harreiter: 
1. Reihe: Alexandar Krumov, Max Otrishko, Annika Halbwirth, Niklas Wagner, Henrick Hirschler, Ian Hofegger, Henry Doppelhofer, Laura 
Hiller, Philia Hirschler, Paulina Steiner, Anna Holzer, Emilia Haberl, Felix Haberl
2. Reihe: Philipp Glück, Johanna Zunko, Raphael Adler, Julian Rinnhofer, Daniel Halbwirth, Sophie Peuker, Ludwig Schulhofer, Matheo 
Harreiter

Alina Schabereiter und Gregor HammerAna Šolar, Eva Zelinka, Alina Schabereiter

Isabella Hochörtler, Johann Schnaubelt, Fabienne Posch, Melanie 
Brand, Lukas Schmid, Florian Nistor, Andreas Geßelbauer

Jasmin Magg, Marie Bauer, Lara Riegler, Leonie Kropfhofer, 
Fabienne Posch, Sophie Feiner, Oskar Friedl, Emöke Györe, Maximi-
lian Scheikl, Dominik Pusterhofer

MUSIKSCHULE
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www.ff-langenwang.atFreiwillige Feuerwehr Langenwang
Anschluss erkundeten die Feuerwehr-
kameraden die Burgenwelt Ehrenberg, 
ein historisches Highlight der Region. 
Zur Stärkung kehrten die Teilnehmer 
im gemütlichen Salzstadel ein, wo 
zu Mittag gegessen wurde. Nach der 
Rückfahrt nach Langenwang ließen die 
Kameraden den Tag in Oberstdorf aus-
klingen. Bei einem zünftigen Kässpat-
zen-Essen und einem gemeinsamen 
Lagerfeuer wurde die Freundschaft 
weiter gestärkt. Am Sonntag führte der 
Ausflug die Gruppe nach einem ausgie-
bigen Frühstück zur Alpe Oberau, die in 
einem der idyllischen Seitentäler rund 
um Oberstdorf liegt. Dort wurde eine 
zünftige Jause serviert, und die Feu-
erwehrkameraden konnten die Ruhe 
der Berge genießen. Nach einem ent-
spannten Vormittag wurde die Gruppe 
am frühen Nachmittag abgeholt und 
trat die Heimreise an. Der Ausflug war 
für alle Beteiligten ein voller Erfolg. 
Er bot nicht nur die Gelegenheit, alte 
Freundschaften zu pflegen, sondern 
auch neue Eindrücke in der maleri-
schen Allgäuer und Tiroler Landschaft 
zu sammeln. Die Kameraden freuen 
sich bereits auf das nächste Treffen mit 
ihren Freunden in Langenwang.

Die Feuerwehr blickt auf einen ereig-
nisreichen Sommer 2024 zurück:
	 12. Juli: Verkehrsunfall mit verletz-
ten Personen.
	 13. Juli: LKW-Kran im Einsatz bei 
einem umgestürzten Baum in der 
Mürz.
	 16. Juli: Alarmierung um 2:46 Uhr 
aufgrund eines heftigen Gewitters, das 
zu überfluteten Kellern und Straßen 
führte.
	 17. Juli: Schadstoffeinsatz, es trat 
eine unbekannte Menge Heizöl aus 
einem Tank aus und floss bereits in die 
Mürz. Schnell wurden die Freiwillige 
Feuerwehr Krieglach, der Ölstützpunkt 
der Feuerwehr Kindberg-Stadt und der 
Chemiealarmdienst des Landes Steier-
mark nachalarmiert. Gemeinsam er-
griffen die Einsatzkräfte über 14 Stun-
den Maßnahmen wie die Errichtung 
von Ölsperren, das Abgraben des Erd-

reichs und das Binden des Öls, um eine 
Umweltkatastrophe zu verhindern.
	 19. Juli: KHD-Einsatz in Thörl zur 
Beseitigung von Schlamm in betroffe-
nen Kellern.
	 20. Juli: Alarmierung wegen eines 
Hackschnitzelhaufens mit erhöhter 
Temperatur.
	 25. August: Erneute Kontrolle 
von Hackschnitzeln aufgrund von 
Rauchentwicklung, keine Gefahren 
festgestellt.
	 31. Juli: Fehlalarm bei einer Brand-
meldeanlage in einem heimischen 
Betrieb.
	 16. August: Baum auf der Bärenko-
gelstraße, Einsatz zur Beseitigung.
	 12. September: Unwettereinsatz 
wegen Wurzelstöcken im Traibach, die 
Verklausungen verursachen könnten.
	 15. September: Hochwasserein-
satz, das vorhergesagte Regenwetter 
führte in Langenwang, besonders im 
Ortsteil Hütteldorf, zu Überflutungen. 
Die Feuerwehr wurde um 7:27 Uhr 
per Sirene alarmiert. Umgehend wur-
den diverse Sicherungsmaßnahmen 
durchgeführt: Sandsäcke wurden ge-
legt, Wälle aufgeschüttet, Schaltafeln 
eingeschlagen und Gräben gegraben, 
um das Wasser umzuleiten. Weitere 
Kameraden füllten unermüdlich Sand-
säcke im Bauhof. Am Abend sank der 
Pegelstand leicht, was die Situation 
entspannte und es der Feuerwehr 
ermöglichte, die Gerätschaften zu 
reinigen. Insgesamt waren alle fünf 
Fahrzeuge der Wehr über 12 Stunden 
im Einsatz.
	 07. Oktober: Brand eines Mist-
kübels am Bahnhof Langenwang, er-
folgreich gelöscht.
	 19. Oktober: Fahrzeugbergung 
eines Traktorgespanns, das einen Hang 
hinuntergerutscht war. Der Fahrer 
konnte sich selbst retten, es gab keine 
Verletzten.

Am 28. September verwandelte sich das 
Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr in 
einen lebhaften Festplatz. Mit einer 
tollen Mischung aus Musik, regionalen 
Köstlichkeiten und einer ausgelasse-
nen Stimmung lockte der diesjährige 
Herbstmarkt mit Rüsthausfest viele 
Besucher an. Unter den musikalischen 
Highlights begeisterten die Gruppen 
„Die Anbradler“, „Brassn Muass“ und 
die „Mürzer Spitzbuam“ das Publikum. 
Auch kulinarisch hatte das Fest einiges 
zu bieten. Besonders beliebt waren die 
hochwertigen Produkte aus der Regi-
on: frische Kartoffeln, regionaler Honig 
und geräucherte Forellen ließen die 
Herzen der Feinschmecker höherschla-
gen. Das traditionelle Gulasch aus der 
Gulaschkanone durfte ebenfalls nicht 
fehlen und sorgte für die richtige Stär-
kung zwischendurch und war wie ge-
wohnt schnell ausverkauft. Neben den 
Langenwangern genossen zahlreiche 
Gäste aus der Umgebung und sogar 
Freunde aus Nittendorf (Deutschland) 
das bunte Treiben und die gesellige 
Atmosphäre. Ein herzlicher Dank geht 
an alle freiwilligen Helfer, die das Fest 
durch ihren Einsatz ermöglichten, so-
wie an alle Besucher, die diesen Tag so 
besonders gemacht haben.

Von 18.- 20. Oktober unternahmen 
einige Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr einen dreitägigen Ausflug zu 
ihren Freunden nach Langenwang 
im Allgäu (Bayern). Nach der An-
kunft in Langenwang trafen sich die 
Teilnehmer im neuen Schützenheim. 
Nach einem herzlichen Empfang und 
ersten Gesprächen bezog die Gruppe 
ihre Zimmer im Hotel Explorer. Der 
Abend fand seinen Höhepunkt im 
Feuerwehrhaus, wo ein gemütlicher 
Kameradschaftsabend mit köstlichem 
Spanferkel und frischem bayrischen 
Bier stattfand. Am Samstagmorgen 
machten sich die Kameraden auf den 
Weg nach Reutte in Tirol. Dort stand 
die Besichtigung der beeindruckenden 
Hängebrücke Highline 179 auf dem 
Programm, die sich in schwindelerre-
gender Höhe über das Tal spannt. Im 

FEUERWEHR
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Friedenslichtaktion 
der Feuerwehrjugend 

24. Dezember 2024
08.00 – 14.00 Uhr
Rüsthaus Langenwang

Rüsthausfest

Gemütliches zusammensitzen im Schützenhaus Hängebrücke in ReutteSpanferkel im Feuerwehrhaus

Zu Gast in Langenwang/Allgäu
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Traktorbergung 20.10.2024Verkehrsunfall 12.07.2024Schadstoffeinsatz 18.07.2024

Baum in Mürz 16.07.2024 Hochwasser 15.09.2024

Fahrt mit dem Unimog nach Oberstdorf KHD Einsatz

FEUERWEHR
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Kampfmannschaft U13

U7 U8

ATUS Langenwang www.atus-langenwang.at

Nach acht Jahren in der untersten 
Spielklasse gelang dem ATUS Lan-
genwang mit dem Meistertitel in der 
Vorsaison der Wiederaufstieg in die 
Gebietsliga. Nach der geschlagenen 
Herbstsaison ist klar, dass die Kampf-
mannschaft in der höheren Spielklasse 
angekommen ist und auch bereits eini-
ge Punkte einsammeln konnte. Spiele-
risch zeigte sich, dass die Mannschaft 
auch in der Gebietsliga auf Augenhöhe 
ist. Dort und da fehlte es noch an der 
notwendigen Kaltschnäuzigkeit und 
manches Mal an Glück, um letztlich als 
Sieger vom Platz zu gehen. So über-
wintert der ATUS Langenwang am 
achten Tabellenrang, mit einem kom-
fortablen Abstand zu den Abstiegsrän-
gen. Das Potential ist zweifelsohne da, 
sich im Frühjahr in der Tabelle noch 
etwas nach oben zu orientieren. Die 
sportliche Leitung hat jedenfalls die 
Vorarbeit für eine gute Frühjahrsvor-
bereitung mit Anmietung von Kunstra-
sen und Halle bereits gelegt. Weiter 

geht die „Mission Gebietsliga“ dann 
am 12. April 2025 mit dem Heimspiel 
gegen den FC Kammern.

Am 10. August fand auch wieder 
eine Mitgliederversammlung statt. 
In diesem Rahmen wurden auch drei 
langjährige und verdiente Spieler 
der Kampfmannschaft in den Fuß-
ballruhestand entlassen. Der ATUS 
Langenwang bedankt sich bei Philipp 
Hellerschmid, Daniel Schantl und Ger-
not Deglhofer für die Treue und die 
erbrachten Leistungen und wünscht 
allen Drei in Zukunft alles Gute. Bei 
der Mitgliederversammlung konnte 
die Vereinsleitung außerdem ein sehr 
positives Resümee über das abgelau-
fene Geschäftsjahr ziehen und auch 
einen Ausblick auf die kommenden 
Herausforderungen und Vorhaben 
geben. Beispielsweise konnte mitt-
lerweile bereits die Befestigung des 
Parkplatzes erfolgreich aus eigenen 
Mitteln realisiert werden. Die stetig 

schlechter werdenden Bodenver-
hältnisse machten dies erforderlich. 
Zudem steht dem Verein eine Mam-
mutaufgabe bevor. Der Rasentraktor 
ist bereits in die Jahre gekommen und 
wird auf absehbare Zeit in den Ruhe-
stand treten müssen. Dieser ist aber 
für den Trainings- und Spielbetrieb 
unerlässlich. Es wurde bereits mit der 
Marktgemeinde Langenwang Kontakt 
aufgenommen, um diese große Inves-
tition in den nächsten Wochen und 
Monaten realisieren zu können. Für 
den Verein ist diese Anschaffung allein 
nicht stemmbar und auch bei posi-
tiven Förderzusagen jedenfalls eine 
große Herausforderung.

Auch beim diesjährigen Marktfest 
war der ATUS wieder mit einem Stand 
vertreten. Das Fest war ein großer Er-
folg. Der Verein bedankt sich bei allen 
Besuchern und Helfern für das gelun-
gene Fest.

VEREINE
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Herzstück der Vereinsarbeit ist und 
bleibt die ATUS-Jugend. Erfreulich 
ist, dass wiederum viele Kinder und 
Jugendliche neu in die ATUS-Familie 
gekommen sind. Mit Laufschule, U7, 
U8, U10, U11 und U13 stehen in der 
aktuellen Saison insgesamt sechs 
Nachwuchsmannschaften am Platz, 
die auch im sportlichen Bereich einige 

Erfolge einfahren konnten. Für alle 
Mannschaften konnte auch dieses Jahr 
wieder ein Hallenplatz organisiert wer-
den, um den Spielbetrieb auch über 
die Wintermonate aufrecht erhalten 
zu können. „Wir sind auf unseren 
Nachwuchs enorm stolz. Ein großer 
Dank gilt hier der Jugendleitung, den 
Jugendtrainern sowie allen Eltern und 

Unterstützern, die diesen umfangrei-
chen Spielbetrieb für die Kids ermögli-
chen. Seitens des Vereines werden wir 
alles in unserer Macht stehende tun, 
um den Jugendbereich weiter auszu-
bauen und die Lücke zur Kampfmann-
schaft ehestmöglich zu schließen“, so 
Obmann Marc Zebrakovsky.

Marktfest

Bienenzuchtverein
Heuer war das Bienenjahr sehr 
durchwachsen. Blütenhonig konnte 
nicht von jedem Imker geerntet wer-
den und der Waldhonig war heuer 
nur zum Teil schleuderbar. Großteils 
wurde Melezitosehong (auch Zemen-
thonig) genannt, geerntet. Zemen-
thonig ist eine Sorte, welche schon in 
den Waben im Bienenstock fest wird. 
Er ist nicht schleuderbar, weil vorher 
in der Schleuder die Waben brechen 
würden. Dieser Honig darf aber nicht 
im Bienenstock verbleiben, weil im 
Winter diese Honigsorte nicht für die 
Bienen geeignet ist. Die Bienen wür-
den bei dieser Nahrung verhungern, 

weil der Honig zu fest ist. Im Frühjahr 
kann der entnommene Melezitose-
honig in kleinen Mengen wieder den 
Völkern zurückgegeben werden, weil 
die Bienen da Wasser holen können 
und den Honig damit auflösen. Diese 
Honigsorte kommt aber je nach Wet-
ter alle paar Jahre vor und bedeutet 
einen großen Mehraufwand für die 
Bienenhalter.
Der geringere Anteil von schleu-
derbaren Honig ist aber wieder von 
bester Qualität. Mehrere Imkerinnen 
und Imker wurden daher eingeladen 
ihre Honige zu der steirischen Honig-
prämierung einzusenden und dabei 

wurden folgende Imkerinnen und 
Imker mit ihren Honigen ausgezeich-
net. Anna Bachinger-Hofbauer 1 mal 
Gold, Robert Hofbauer 1 mal Gold 
und 1 mal Silber, Karl Rinnhofer 2 mal 
Gold, Siegfried Schatz 2 mal Gold und 
1 mal Silber, Peter Wetzelhütter 1 mal 
Gold. Wir gratulieren herzlich zu den 
Erfolgen.

Am 8. Dezember 2024 veranstaltet der 
Bienenzuchtverein Langenwang wie-
der die Imkermesse und den anschlie-
ßenden Ambrosiusmarkt. Beginn der 
hl. Messe um 10.30 Uhr, danach Am-
brosiusmarkt im Pfarrheim bis 17 Uhr. 

VEREINE/GEWERBE
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Im Zuge der Nationalratswahl 2024 
hat der Verein drink-OR-drive alle 
wahlwerbenden Parteien um ihre Po-
sitionen zu den Vereinsforderungen 
(0,0-Promillegrenze, Ausbau des öf-
fentlichen Nachtverkehrs etc.) gebe-
ten. Welche Parteien sind z.B. für die 
Einführung der 0,0-Promillegrenze 
und wie stehen sie zur verpflichten-
den Einführung von Alkolocks? Alle 

drink-OR-drive Aktion: „Sicher nach Hause“ 
Statements der Parteien gibt es auf der 
drink-OR-drive-Webseite zum Down-
load: www.drink-or-drive.at/nrw24
Die Anzahl der alkoholbedingten Un-
fälle liegt lt. Statistik Austria unver-
ändert bei 6 bis 7 Unfällen pro Tag. 
Es bleibt zu hoffen, dass die neue Re-
gierung nachhaltige Maßnahmen zur 
Steigerung der Verkehrssicherheit (z.B. 
gegen Alkohol am Steuer) erarbeitet. 

Der Verein drink-OR-drive wird wei-
terhin im Bereich Bewusstseinsbildung 
aktiv sein und wünscht allen ein gutes 
und vor allem unfallfreies neues Jahr!

Nach dem großartigen Marktfest vo-
riges Jahr, war für die Mitglieder der 
Jungen ÖVP Langenwang klar, dass 
sie sich heuer auch wieder daran be-
teiligen werden. Schließlich bietet das 
Marktfest auch immer eine gute Mög-
lichkeit für den Austausch mit der Be-
völkerung. Am 24. August war es dann 
schließlich soweit: Die Hütte war auf-
gebaut, die Getränke eingekühlt und 
die Vorfreude riesengroß. Das gute 
Wetter rundete den perfekten Tag ab. 
Von 14.00 Uhr bis kurz nach Mitter-
nacht durften die Mitglieder der JVP 
unzählig viele Gäste an ihrem Stand 
empfangen. Auch am Sonntag war der 
Stand sehr gut besucht.  Abschließend 
kann man sagen, dass das Marktfest 
für die Junge ÖVP Langenwang auch in 
diesem Jahr ein großer Erfolg war, bei 
dem auch viele konstruktive Gesprä-
che mit den Langenwangern geführt 
worden sind.

Junge ÖVP Langenwang
Nach ein paar Jahren Pause fand heuer 
wieder eine Austropop - Veranstaltung 
der Jungen ÖVP Langenwang statt. Ei-
gentlich hätte die Veranstaltung schon 
am 13. September durchgeführt wer-
den sollen, diese konnte aber aufgrund 
des Wetterumschwungs mit starkem 
Temperaturabfall und Regen vorerst 
nicht stattfinden. Am 04. Oktober 
war es dann aber endlich so weit. Da 
auch diesmal die Wetterprognose kein 
gutes Wetter vorhersagte, wurde kur-
zerhand ein Zelt organisiert und auf-
gebaut. Nachdem die Aufbauarbeiten 
am frühen Nachmittag abgeschlossen 
waren, wurde der Austropop Nachmit-
tag um 15.00 Uhr offiziell eröffnet. Im 
Laufe des nachmittags stießen immer 
mehr Langenwanger dazu und der 
Rathauspark füllte sich allmählich. Bei 
Maroni und Sturm, sowie vielen ande-
ren Getränken, die vom Team der Lan-
genwanger Volkspartei ausgeschenkt 

wurden, lauschte das Publikum der 
Mürztaler Musikgruppe „Lamü“. Die-
se überzeugte nicht nur mit vielen 
Austropop - Klassikern, sondern gab 
eine breite Auswahl von Musikstücken 
zum Besten. Auch der Austausch mit 
der Bevölkerung kam nicht zu kurz. 
Alles in allem war es eine gelungene 
Veranstaltung. Die Junge ÖVP Langen-
wang möchte sich auf diesem Weg bei 
allen Besuchern, aber auch Sponsoren 
bedanken, ohne diese eine solche 
Veranstaltung nicht möglich gewesen 
wäre. „Es war wirklich eine tolle Ver-
anstaltung, bei der von Kindern bis 
zu Senioren alle Altersgruppen anwe-
send waren. Darüber hinaus wurden 
bei einer ausgelassenen Stimmung 
viele konstruktive Gespräche geführt. 
Sicherlich ein Event, das man zukünf-
tig wieder öfters durchführen kann“, 
resümiert JVP – Obmann GR Thomas 
Leitenbauer.

Der Stand der JVP Langenwang beim Marktfest

Vertreter der ÖVP Langenwang, JVP Obfrau Antonia Herunter, JVP 
Landesgeschäftsführer Richard Schmid, Musikgruppe „Lamü“ beim 
Austropopabend

VEREINE
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KreARTiv im Dorf www.kreartiv-im-dorf.at

KreARTiv im Dorf schafft  Raum für 
Vielfalt und Gemeinschaft. Das Ver-
einslokal KiD steht allen offen, es ist 
ein Ort, wo sich Menschen in unge-
zwungener Atmosphäre treffen, sich 
austauschen, Spaß  haben, Neues 
lernen und gemeinsam gestalten. Bei 
KreARTiv im Dorf wird Diversität ge-
lebt, die Gemeinschaft gestärkt und 
soziales Engagement aktiv umgesetzt. 
Diesem Motto entsprechend, war der 
Verein im Sommer und zu Herbstbe-
ginn sehr aktiv.
Im Juni fanden zwei interessante 
Workshops im KiD statt. Die Langen-
wangerin Katrin Wagner gestaltete 
einen informativen Nachmittag zum 
Thema „Ätherische Öle – die Kraft der 
Natur im Alltag anwenden“. Ätherische 
Öle bereichern das tägliche Leben auf 
natürliche Art und in vielfältiger Wei-
se. Ob im Diffuser, in der Massage, zur 
Entspannung, zur Stressreduktion, als 
Bestandteil von DiY-Produkten – Ka-
trin hatte viele Tipps für die Teilneh-
merinnen und steht jederzeit gerne 
für detaillierte Auskünfte zur Verfü-
gung. Der zweite Workshop widmete 
sich dem Thema Multitalent SEIFE, die 
für weitaus mehr verwendet werden 
kann, als nur zum Hände waschen. Eva 
Maria Schalk erzählte Wissenswertes 
über ihre handgesiedeten Seifen und 
konnte davon überzeugen, wie viel-
seitig und effektiv ihre Kaffeeseife im 
Haushalt eingesetzt werden kann.

Kleisterpapier kinderleicht – gemein-
same kreative Sommertage mit den 
Kindern der Langenwanger Ferien-
betreuung gehören schon seit sieben 
Jahren zum Fixpunkt des Vereins. 
Heuer durften zwei Vormittage gestal-
tet werden und unter Anleitung von 
Esther Pfaff und Marliese Ziegerhofer 
kreierten die Kinder wunderschöne 
Bögen Kleisterpapier, die dann zu be-
zaubernden Einzelstücken verarbeitet 
wurden. Die Begeisterung der Kinder 
war groß und die selbst gemachten 
Schätze aus Papier wurden stolz mit 
nach Hause genommen.
Sommerkino – Freitagabend - herrli-
cher Sommerabend - entspannte Gäs-
te - gute Laune - 80er Retro - Feeling 
beim Film „Gib dem Affen Zucker“ - das 
war Picknick & Sommerkino 2024 auf 
der Wiese vor dem Krottenhof in Ko-
operation mit Mein Bezirkt.at/Mürztal 
und mit finanzieller Unterstützung 
der Marktgemeinde Langenwang. Ein 
besonderes großes DANKESCHÖN gilt 
den Besucher:innen, denn sie haben 
das Sommerkino 2024 zu einer sehr 
erfolgreichen Veranstaltung gemacht.
Klangwolke im Krottenhof  - Ein 
wahrer musikalischer Hörgenuss in 
stilvollem Ambiente hervorragend 
moderiert von Manfred Polansky, das 
war die ORF Klangwolke 2024  mit 
Dvoraks Symphonie Nr. 9 „Aus der 
Neuen Welt“ übertragen im Innenhof 
des Krottenhof. Veranstaltet von der 

Marktgemeinde Langenwang sorgte 
der Verein KreARTiv im Dorf für ein an-
sprechendes Ambiente, Getränke und 
Snacks. Trotz eines heftigen Gewitters 
am Nachmittag mit Stromausfall im 
gesamten Ortsgebiet schafften es 
Manfred Polansky, Familie Deisinger 
vom Krottenhof, Gabi Schmid und Kre-
ARTiv im Dorf mit vereinten Kräften, 
pünktlich um 21.00 Uhr die Übertra-
gung durchzuführen. Eine kleine, feine 
Runde genoss einen beeindruckenden 
musikalischen Sommerabend. Die 
Intensiven Bemühungen  des Verein, 
die Langenwanger Bevölkerung kurz-
fristig noch darüber zu informieren, 
dass die Übertragung der Klangwolke 
planmäßig stattfindet, waren bedau-
erlicherweise auch im Zeitalter von 
Onlinekommunikation vergebens.
KiD-Café beim Marktfest  -  „Gmiatlich 
zsaumsitzn“ war das Motto im KiD-Ca-
fé beim heurigen Marktfest in Lan-
genwang und es wurden an diesem 
traumhaften Sommertag und einer 
lauen Sommernacht viele gemütliche 
Stunden miteinander auf den einla-
denden Sitzgelegenheiten vor dem 
KiD verbracht.  Nebenbei wurde im 
handwerklichen Angebot der Mitglie-
der gustiert und bei der Kleisterpa-
pier-Schnupperstunde begeistert mit 
Papier und Farben experimentiert. 
kreativer September  -  der Verein star-
tete mit einigen Veranstaltungen in 
einen kreativen Herbst. Beim bereits 
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Workshop handgesiedete Seifen Workshop ätherische Öle Kleisterpapier
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traditionellen HERZENSPROJEKT „Ein 
Herz für Brustkrebs-Patientinnen“ 
wurden 30 Herzkissen genäht, die an 
Brustkrebspatientinnen gespendet 
werden. 
Großen Anklang fanden die beiden 
TÖPFERKURSE im KiD: Peter Tagwerker 
brachte alle erforderlichen Utensilien 
mit und nach einer kurzen Einführung 
legten die Teilnehmerinnen Hand an 
Ton und Töpferscheibe.  Die geschick-
ten Hände der Teilnehmerinnen form-
ten Teller, Tassen und kleine Gefäße. 
Entstanden sind dabei einzigartige 
Kunstwerke aus Ton.
Advent im KiD  -  im Advent ist das 
KiD zwischen 30. November und 21. 
Dezember 2024 jeden Samstag am 
Nachmittag von 15.00 – 19.00 Uhr 
geöffnet. Stöbern im Handwerksorti-
ment, gemütliches Miteinander in vor-
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weihnachtlicher Atmosphäre, sich eine 
kleine Auszeit vom Alltag gönnen – das 
KiD mitten in Langenwang ist im Ad-
vent der richtige Ort dafür. Details zu 
den Aktivitäten während der Advent-
zeit im KiD sind auf der Vereinsweb-
site angeführt. Selbstverständlich 
ist das KiD auch an den regulären 
Öffnungstagen (am ersten und dritten 
Freitagnachmittag im Monat) und am 
Langenwanger Adventwochenende 
vom 06. – 08. Dezember geöffnet und 
alle sind herzlich willkommen.
Öffnungszeiten KreARTiv im Dorf: 
das Vereinslokal KiD ist am ersten 
und dritten Freitag im Monat, von 

15.00 – 18.00 Uhr geöffnet – kommt 
vorbei und schaut rein. Außerhalb 
der Öffnungszeiten werden Anfragen 
selbstverständlich auch sehr gerne 
beantwortet. 

Sommerkino Klangwolke KiD Cafe

Herzensprojekt

Kleisterpapier
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Kontaktdaten: 
E-Mail: info@kreartiv-im-dorf.at

Mobil: 0664 / 527 69 38
www.kreartiv-im-dorf.at
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Töpfern

Gutenbrunngasse 2
8682 Hönigsberg

Tel.: 0680 / 12 44 123
www.alpaka-gutenbrunn.at

ÖFFNUNGSZEITEN
vor Weihnachten:

Donnerstag: 
14.00 - 16.00 Uhr

Freitag, Samstag:
10.00 - 12.00 und 
14.00 - 16.00 Uhr

Socken | Schuheinlagen
Hauben | Handschuhe
Bettdecken | Schals

Pullover | Sitzaufl agen
T-Shirts | Sportunterwäsche
Wolle für Handarbeiten u.v.m

Alpaka
Hofl aden

VEREINE/GEWERBE
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Eine von vielen Highlights geprägte 
Saison geht zu Ende, und auch die Er-
folge kamen nicht zu kurz. Um immer 
am neuesten Stand zu sein wurden 
heuer Vereinsdressen angeschafft. Ein 
großer Dank gilt der Firma RM Creation 
& Image OG für die Unterstützung. Be-
reits Anfang Mai fand die Neuauflage 
des Dartfussball Turniers statt. 32 2er 
Teams kämpften um den begehrten 
Titel, den sich das Team ,,Schwoaz/
Weiß’’ um Fritz und Sebastian Nowak 
sicherten. 
11 Mannschaften nahmen heuer an 
der steirischen Sommermeisterschaft 
teil, darunter auch nach einem Jahr 
Pause mit einer Jugend U11, die auf 
anhieb den 2. Platz erreichte. Beson-
ders erfreulich sind die Meistertitel 
der Mannschaften: Damen, Herren +35 
und Herren +60 und den damit verbun-
denen Aufstieg in die nächst höhere 
Liga. Dies wurde Mitte September bei 
einer Meisterfeier ausführlich gefeiert.
Auch heuer wurde die Ferienbetreu-
ung Langenwang mit rund 40 Kindern 
auf der Anlage begrüßt. An verschiede-

TV-Schwöbing
nen Stationen konnte an einem lustigen 
Vormittag den Kids das Tennisspielen 
nahe gebracht werden.
Am 27. Juli ging der bereits 12. 3-Kampf 
über die Bühne. 20 2er Teams match-
ten sich in den Bewerben Tennis, 
Tischtennis, und Fussballtennis um den 
heiß ersehnten Titel. Dieser ging im 
heurigen Jahr erstmals an die Kindber-
ger Paarung Christoph Willenshofer/
Hannes Koiner.
Am 15. August startete bereits zum 4. 
Mal die Mürztal Series in der Schwö-
bing. Bei der größten Tennis Turnierse-
rie der Hochsteiermark konnte heuer 
das Rekord Teilnehmerfeld von 120 
begrüßt werden. Mit vielen spannen-
den und engen Spiele wurde das Tur-
nier am 25. August mit dem Finaltag 
abgeschlossen.
Zum ersten Herbstfest wurde am 12. 
Oktober auf der Anlage eingeladen. 
Bei Sturm, Maroni und vielem mehr 
konnten die zahlreichen Besucher auch 
durch den von der Familie Putzgruber 
organisierten Flohmarkt schlendern. 
Sollte jemand Fragen zum Tennis in der 

Schwöbing haben, könnt Ihr euch je-
derzeit bei Obmann Bernd Knollmüller 
unter 0660/15 85 403 oder 
bernd.knollmueller@gmx.at
melden. Alle wichtigen Infos findet ihr 
auch unter: www.tv-schwoebing.at

Zum Abschluss wünschen wir euch al-
len einen ruhigen Ausklang dieses Jah-
res, ein frohes Weihnachtsfest sowie 
viel Glück und Gesundheit im neuen 
Jahr.

Ferienbetreuung Langenwang zu Besuch auf der Anlage des 
TV Schwöbing

Neue Dressen für den TV Schwöbing (bedruckt von RM Creation & Image OG)

Übergabe Siegertorte für die Meister-
schaftsaufstiege an die Mannschaftsführer 
(Stefans Torten)

Miteinander 
Mensch
bleiben Werde Teil unseres Teams

Bewirb Dich als...

         Deine Vorteile bei uns:

• mehr Freizeit durch flexible Arbeitszeiten
• fixe Lohn-/Gehaltsvorrückung alle 2 Jahre
• 6. Urlaubswoche ab vollendetem 43. LJ
• PV-Card für alle MA

(Rabatte in div. Geschäften)
• betriebliche Gesundheitsförderung
• und vieles mehr

DGKP, FSBA, PFA oder pa
im bezirk bruck - mürzzuschlagim bezirk bruck - mürzzuschlag
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Ausgefuchstes Rätsel #03:
Wer genießt die Ruhe  
vor dem Snowfox Sturm?*

Bis zu € 6.040 Kundenvorteil:   

Winterkompletträder, Snowfox-  

& Finanzierungsbonus! 1)

* Schlaue Antwort: Ihr Suzuki Händler.
1) Kundenvorteil am Beispiel ACROSS von € 6.040 besteht aus € 2.400 Snowfox Bonus, € 1.000 Finanzierungsbonus und € 2.640 Warenwert Michelin Alu Winterkompletträder. Finanzierungsbonus gültig bei Abschluss einer 
Finanzierung über Suzuki Finance – ein Geschäftsbereich der Toyota Kreditbank GmbH Zweigniederlassung Österreich. Kundenvorteil inkl. Händlerbeteiligung. Tee-Box inkl. Riess Emaille-Tasse und Sonnentor-Teeauswahl  
wird allen Neukunden nach Kauf und Teilnahme am Suzuki Family Programm zugesandt. Aktion gültig bei Kaufabschlüssen und Anmeldung von Neufahrzeugen von 14.10.2024 bis 28.02.2025 oder solange der Vorrat reicht 
bei allen teilnehmenden Suzuki Händlern. 2) WLTP-geprüft. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfotos. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.

Die neuen Snowfox Sondermodelle.
Egal, wie schlau Ihre Antwort ausfällt: Die neuen Snowfox Sondermodelle sind da! Mit Hybrid-Antriebssystemen,  
vielen Sicherheitsfeatures und Michelin Winterrädern1). Ausgefuchst sind auch die markanten Snowfox Einstiegs-  
und Dekorleisten, der Snowfox Bonus von bis zu € 2.400 und der Finanzierungsbonus in Höhe von € 1.0001).  
Den herzigen Plüsch Snowfox und eine Tee-Box1) gibt’s sogar geschenkt dazu! Erhältlich von 14.10.2024  
bis 28.02.20251). Wer hätte das gedacht! Mehr auf www.suzuki.at

Verbrauch „kombiniert“: 1-5,9 l/100 km, CO₂-Emission 22-133 g/km2)

*Aktionen/Preise gültig für Neuwagenkaufverträge inkl. Zulassung bis 20.12.2024 - solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Aktionen/Preise beinhalten modellabhängig zusätzlich bis zu € 4.500,- Kundenvorteil, bestehend aus bis zu € 4.000,- TOP 
DEAL-Bonus und € 500,- Versicherungsbonus. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. TUCSON Plug-In GO! PLUS (T5PU1): Repräsentatives Beispiel 
für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils gültigen Boni): € 44.490,-, Anzahlung: € 13.347,00,  Restwert: € 22.111,48, Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,-, Rechtsgeschäftsgebühr: € 282,15, Laufzeit: 36 Monate, Laufleistung: 15.000 km p.a. , monatliche Rate: 
€ 339,-, Sollzinssatz: 3,99% p.a. fix, effektiver Jahreszins: 4,60% p.a., Gesamtleasingbetrag: € 31.143,-, Gesamtbetrag: € 48.043,63 . Die Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Benziner CO2: 104 - 159 g/km, Verbrauch: 4,5 - 7,1 l/100km , TUCSON PHEV CO2 gewichtet kombiniert: 27,3 - 
30,2 g/km, Stromverbrauch: 18,2 - 19,4 kWh, elektrische Reichweite: 62 - 65 km (Alle Angaben nach WLTP). Die Reichweiten und Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Symbolabbildungen. Alle Angaben nach WLTP). Symbolabbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

TUCSON Plug-In GO! PLUS
1.6 T-GDI Benzin, 4WD

statt € 48.990,-

schon ab € 44.490,-*

oder € 339,-/monatl.*

i10 GO! 
1.0 Benzin

statt € 17.990,-

schon ab € 16.490,-*

oder € 99,-/monatl.*

i20 GO! 
1.2 MPI Benzin

statt € 19.490,-

schon ab € 17.990,-*

oder € 119,-/monatl.*

i30 GO! 
1.5 DPI Benzin

statt € 23.990,-

schon ab € 21.990,-*

oder € 149,-/monatl.*

BAYON GO! PLUS
1.2 MPI Benzin

statt € 22.990,-

schon ab € 21.490,-*

oder € 149,-/monatl.*

KONA Hybrid GO! PLUS
1.6 GDI Benzin

statt € 35.990,-

schon ab € 33.490,-*

oder € 259,-/monatl.*

3,99% fixer Sollzinssatz*

bis zu € 4.500,-*
ON TOP sparen!

Sparen, einsteigen, losfahren: hyundai.at/top-dealsTOP DEALS!

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

Range-TOP DEAL-10.24 Freigabe.indd   1Range-TOP DEAL-10.24 Freigabe.indd   1 23.10.24   11:5423.10.24   11:54

Autohaus F. KNOLL GmbH
Wiener Straße 89, 8665 Langenwang
Tel. 03854 / 2400, office@auto-knoll.at
knoll.hyundai.at

Servicepartner:
Siegfried-Marcus-Straße 1, 8605 Kapfenberg
Tel. 03862 / 33811
www.auto-knoll.at

Langenwang - Kapfenberg

LANGENWANG – KAPFENBERG 
Tel. 03854 / 2400 – Tel. 03862 / 33 811Langenwang - Kapfenberg

VEREINE/GEWERBE
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Die heurige Turniersaison neigt sich 
langsam dem Ende zu und der Ver-
ein konnte einige Erfolge verzeich-
nen. Klarissa und Amicelli starteten 
zum ersten Mal in der Vielseitigkeit 
Klasse 90 cm in Mürzzuschlag und 
konnten den Vizelandesmeistertitel 
der Junioren mit nach Hause neh-
men. Sabine Roppert und Roy bzw. 
Clara Kranabether und Nostradamus 
konnten einen 4. bzw. 3. Platz in der 
Vielseitigkeit Klasse Welcome errei-
ten. Inzwischen platzierte sich Nina 
Haberl nach längerer Pause mit ihrer 
selbstgezogenen Stute Lillyfee in Stadl 
Paura in der Klasse LM. Da die beiden 
nur ein Qualifikationsergebnis für das 
Europachampionat innehatten und 
man sie jedoch dennoch dabeihaben 
wollte, erhielt sie eine „Wild Card“ und 
der Traum vom Europachampionat 
begann. In Baden konnte sich Elena 
Scharfegger mit ihrem Amigo Diavolo 
in der Klasse L weitere Punkte für die 
nächsthöhere Lizenz erreiten. Christi-
na Lang und ihre Stute Candy siegten 
sogleich bei ihrer ersten Vielseitigkeit 
der Klasse Welcome in Aspang. Klaris-

RC Waldheimat
sa Steiner und Amicelli wurden dort 
3. in der Klasse 80 cm. Valentina Rath 
und ihr Asterrix bestritten ihr erstes 
Springturnier und konnten dies positiv 
abschließen. 

Der alljährliche Vereinsausflug fand 
auf der Teichalm im Almerlebnispark 
statt. So manche gingen an ihre Gren-
zen, aber gemeinsam schaffte jeder 
seinen Parcours und der Spaß kam 
nicht zu kurz. Zum Abschluss gings 
zum Essen nach Frohnleiten in die Hei-
ninger ś Schlemmerei.

Danach wurde es ernst und für Nina 
Haberl und ihre Lillyfee ging es nach 
Stadl Paura zum Europachampionat, 
wo die beiden Österreich in der Klasse 
LM vertraten. Am ersten Tag konnten 
sich die beiden am hervorragenden 
12. Platz von 33. Startern platzieren. 
In der Kür hielten Lillyfee ś Nerven 
nicht ganz, dennoch kann sich das Ge-
samtergebnis sehen lassen: 26. Platz 
von über 60 Startern. In Feldbach bei 
der Vielseitigkeit holten sich Sabine 
Roppert mit Roy den 3. Platz (Klasse 

Welcome) und Klarissa Steiner sicher-
te sich mit Amicelli den 1. Platz (Klasse 
80 cm). Clara Kranabether war mit 
Nostradamus nochmals am Spring-
turnier und konnte zwei 3. Plätze mit 
nach Hause nehmen. 

Zum Abschluss der Turniersaison fand 
das alljährliche Dressur- und Spring-
turnier statt. Trotz des vorangegange-
nen schlechten Wetters konnten einige 
Teilnehmer am Hof begrüßt werden. 
Es war ein erfolgreicher Turniertag 
und auch die Reiterinnen konnten mit 
ihren Pferden zahlreiche Siege und 
Platzierungen erreiten. Nächstes Jahr 
wird das Turnier erstmalig als reines 
Dressurturnier ausgetragen, wo auch 
höhere Klassen angeboten werden. 

Christina Lang und Candy beim VielseitigkeitsturnierNina Haberl und Lillyfee beim Europachampionat

Clara Kranabether und Nostradamus beim 
Vielseitigkeitsturnierpachampionat

Klarissa Steiner und Amicelli bei der Vielsei-
tigkeitslandesmeisterschaft Vereinsausflug Almerlebniswald

VEREINE
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Landjugend Langenwang www.landjugend.langenwang.at

Peruanische Alpakas und österrei-
chische Rinder – eine Konstellation, 
wie man sie bei Familie Riegler am 
Alpakahof Gutenbrunn antrifft. Ge-
meinsam mit den 4. Klassen der Mit-
telschule besichtigte die Landjugend 
den Bauernhof und durfte viel über 
die Alpakazucht und das alltägliche 
Leben in der Landwirtschaft lernen.

Der neue Rathauspark ist bestens für 
Veranstaltungen geeignet, weshalb 
die Landjugend diesen Sommer gleich 
ein Früh- und Dämmerschoppen 
organisierte. Mit Grillwürsten und 
Gulaschsuppe wurden die Besuche-
rinnen und Besucher verköstigt, wäh-
rend sie den Klängen der Zwicklhof 
Musi und der Mürztaler Böhmischen 
lauschten. Hiermit möchte sich die 
Landjugend bei allen bedanken, die 
sie unterstützt haben - vor allem beim 
Dämmerschoppen wurden sämtliche 
Erwartungen übertroffen.

Das diesjährige Alt gegen Jung Turnier 
fand am 11. August am Sportplatz in 
Langenwang statt. Die Mitglieder der 
Landjugend gaben beim Fußballmatch 
alles und die Jungen konnten sich 
schließlich den Sieg holen.

Im August führte der Sommerausflug 
nach Salzburg, wo die Mitglieder ein 
vielfältiges Programm erwartete. Ein 
Highlight war die Besichtigung der 
größten begehbaren Eishöhle der 
Welt in Werfen. Auch eine Tour der 

Stiegl Brauerei stand auf dem Aus-
flugsplan. Sei es beim Turmspringen, 
durch die Stadt Salzburg schlendern 
oder bei geselligen Kartenspielen, 
eine schöne gemeinsame Zeit war 
vorprogrammiert.

Gemeinsam wandern, Schritt für 
Schritt, die Freundschaft wächst mit 
jedem Tritt. Unter diesem Motto pil-
gerten Landjugendliche aus der gan-
zen Steiermark nach Mariazell. Die 
Langenwanger starteten auf der Brun-
nalm und wanderten anschließend 
über das Niederalpl nach Fallenstein, 
bis sie zu guter Letzt die Basilika in 
Mariazell erreichten.

Von 19. bis 22. September fand die 
35. Forstweltmeisterschaft in Wien 
auf der Donauinsel statt. Nach ihrem 
Weltmeistertitel im letzten Jahr konn-
te Barbara Rinnhofer den Weltrekord 
in den Kategorien Kettenwechseln und 
Präzisionsschnitt in der Damenwer-
tung brechen. Zusätzlich erreichte sie 
den dritten Platz im Entasten und den 
zweiten Platz im Kombinationsschnitt. 
Somit ist Barbara Rinnhofer Vizewelt-
meisterin. Ein weiterer Vizeweltmeis-
ter ist auch aus Langenwanger Reihen: 
Markus Buchebner ergatterte in der 
Klasse U24 Gold in den Kategorien 
Baumfällen, Kombinationsschnitt, 
Entasten und Kettenwechseln, wo er 
außerdem einen neuen Rekord auf-
stellte. In der Gesamtwertung erreich-
te er den zweiten Platz.

Terminankündigung:
Landjugendtheater

Freitag, 3. Jänner – 19:30 Uhr
Samstag, 4. Jänner – 19:30 Uhr
Sonntag, 5. Jänner – 15:00 Uhr

Seit 14 Jahren gibt es die Aktion „Der 
Körper brauchts – Die Bäuerin hat’s“, 
um regionale Lebensmittel wertzu-
schätzen. Daher verteilte die Land-
jugend im Anschluss an die Heilige 
Messe zu Erntedank bei einer Agape 
auch Baumwolltaschen, gefüllt mit 
einer „Jause to go“. Mit selbst geba-
ckenen Weckerln und Produkten der 
heimischen Bäuerinnen lag der Fokus 
darauf, den heimischen Landwirten 
Danke für ihre unermüdliche Arbeit zu 
sagen.

Pilgern nach Mariazell

Alt gegen Jung Turnier Alpakahof Gutenbrunn

VEREINE
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Barbara Rinnhofer bei Kombi C-Danzer Erntedank

Markus Buchebner Entasten C-DanzerDämmershoppenSommerausflug

In der heurigen Saison nahmen die 
Puchfreunde an einigen Oldtimertref-
fen teil. So besuchten sie die Oldti-
merclubs Rust, Schützen am Gebirge, 
Waisenegg, Altenberg/Rax, Wagen-
ranch Birkfeld und die Oldtimerfahrt 
Wurmerl Kapfenberg. 

Bei der Mario Ertl Gedenkfahrt nach 
Mariazell waren 15 Teilnehmer dabei. 
Auch für nächstes Jahr sind schon eini-
ge Ausfahrten geplant.

Puchfreunde Langenwang

VEREINE
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Markus Buchebner Entasten C-Danzer

Musikverein Langenwang www.mv-langenwang.at

Der Beginn der stillen Jahreszeit läutet 
auch das Jahresende für den Musik-
verein ein. Die Gesamtproben pausie-
ren für einige Wochen, statt pompöser 
Konzertmusik und flotten Märschen 
erklingt im Probenraum höchstens 
das eine oder andere Weihnachtslied. 
Die Musiker sind im Advent in En-
sembles unterwegs und untermalen 
viele Veranstaltungen mit bekannten 
Melodien. Die Adventkranzweihe, die 
Christtagsfreudewanderung oder das 
Turmblasen vor der Christmette sind 
nur einige Beispiele.

Mit den Fallen der Temperaturen geht 
auch eine intensive Sommer- und 
Herbstzeit zu Ende. Das Orchester 
trug sein sogenanntes Frühschoppen-
programm – das sich wohlgemerkt 
nicht auf eine bestimmte Tageszeit 
oder Veranstaltungsart beschränkt – 
in verschiedene Ecken des Landes. Im 
Juli stand eine Tour nach Arzberg bei 
Passail am Programm. Beim Jakobikir-
tag des dortigen Musikvereines ging 
es nicht nur musikalisch heiß her, doch 
der Bach in der Nähe bot eine will-
kommene Abkühlung für den ganzen 
Körper. Kaum kühler war die Konzer-
treise nach Pillichsdorf bei Wien Ende 
August. Auch hier durfte der Verein 
ein Fest der dortigen Musikkapelle 

untermalen, in Pillichsdorf musste 
zur Kühlung jedoch auf am Veranstal-
tungsort übliche Getränke erfolgen. In 
der Kellergasse war die Versorgungsla-
ge aber nie ein Problem.
Für den dritten Auftritt dieser Art 
war die Anreise wesentlich kürzer. 
Die MTK Mitterdorf feierte Anfang 
September ihr 100-jähriges Bestehen 
in Wartberg. Die Einladung zu einem 
Gästekonzert nahm der Musikverein 
dankend an und kam auch im Wart-
berger Festzelt kräftig ins Schwitzen. 
Der guten Stimmung tat das aber 
keinen Abbruch. Schließlich nahm 
der Verein wenige Stunden zuvor an 
der Marschwertung teil und konnte 
sich mit der Tageshöchstpunktezahl 
einmal mehr den Wanderpokal des 
Bezirksverbandes sichern. Seit 2018 
hat die Trophäe nun schon ihren Platz 
am Fensterbankerl in Langenwang.

Noch vor dieser Reihe an Konzerten 
veranstaltete der Verein wieder den 
legendären Hochschlosskirtag. Oft 
ist der Kirtag von Wetterglück geseg-
net – heuer war das nicht der Fall. Der 
Regen machte einige Improvisationen 
notwendig, dennoch war es auch dies-
mal wieder ein gelungenes Fest. Ein 
herzlicher Dank gilt allen, die sich trotz 
der bescheidenen Witterung auf den 

Weg machten und gute Stimmung im 
Gepäck hatten.

Die letzte größere Veranstaltung im 
Kalenderjahr ist in traditioneller Ma-
nier das Herbstkonzert am National-
feiertag, dass auch heuer wieder den 
Saal füllte. Von Hollywood bis Ober-
krain war das Programm äußerst viel-
fältig, das einmal mehr auch das Or-
chester der Musikschule Langenwang 
bereichert hat. Aus den Reihen des 
Vereins konnte der festliche Rahmen 
genutzt werden, um einigen Jungmu-
sikern zu ihren Erfolgen bei den Leis-
tungsabzeichen zu gratulieren: Lukas 
Schmid (Waldhorn, Junior), Florian 
Toppler (Trompete, Junior), Manuel 
Schmid (Trompete, Silber), Dominik 
Pusterhofer (Trompete, Silber) und 
Philipp Schnepf (Saxophon, Gold).

Zuletzt musste der Verein auch Ab-
schied nehmen. Im Herbst verstarb 
Anton Froihofer. Auf der Basstrom-
pete war er dem Orchester über Jahr-
zehnte eine verlässliche Stütze, aus 
dem organisatorischen Bereich war er 
nicht wegzudenken. Als Obmann des 
Bauausschusses wäre ohne ihn der 
Bau des Musikheimes nicht möglich 
gewesen. Davor und danach war er 
lange Zeit als Kassier, Schriftführer, Or-

Die 
Frühjahrskonzert-CD 

ist da
Der Mitschnitt der beiden  

Konzerte mit den  
„Zwitschertanten“ ist in der 

Andreas Apotheke erhältlich.

Bei der Marschwertung in Wartberg erreichte der Musikverein die 
Tageshöchstpunkteanzahl
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ganisationsreferent und Bekleidungs-
wart im Vorstand tätig. Außerhalb 
Langenwangs brachte er sich ebenso 
ein und war 20 Jahre lang Bezirkskas-
sier. Erst im Frühjahr ernannte ihn der 
Verein anlässlich seines 80. Geburts-
tages zum Ehrenmitglied. Mit seinem 
Fleiß, seiner Zuverlässigkeit und der 
Ruhe, die er ausstrahlte, war Toni ein 
Vorbild für jedes Vereinsmitglied.
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Im Advent ist der Musikverein wieder mit 
mehreren Ensembles im Einsatz In Arzberg bot der Bach eine willkommene Abkühlung

Am Nationalfeiertag spielte der Verein wieder vor einem vollen Saal

so funktioniert’s

Jetzt starten und bewerben:
Tel. 03854 2844, jobs@diepold.at

4 Tage im Betrieb, ½ Tag im Kurs
Unterrichtszeit = Arbeitszeit
Keine verlängerte Lehrzeit

VEREINE/GEWERBE



49

L A N G E N W A N G E R

GEMEINDENACHRICHTEN

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich 
und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 

Wir bi lden aus:

Papiertechniker (m/w/d)
Maschinenbautechniker (m/w/d)

Elektrotechniker (m/w/d)

(3 1/2 Jahre Lehrzeit)
Starte deine Lehre bei uns und wir finanzieren dir

deinen Führerschein B / L-17.*
Nach erfolgreich abgeschlossener LAP finanzieren wir

dir deine Weiterbildungen (Abend-HTL, MBA, Studium, etc.). 

Lehrlingsentschädigung:

Sende deine Bewerbungsunterlagen an:
karriere@brigl-bergmeister.com

1. Lehrjahr: € 1.187,08 - brutto
2. Lehrjahr: € 1.483,85 - brutto
3. Lehrjahr: € 1.632,24 - brutto
4. Lehrjahr: € 2.240,61 - brutto

Öffi-Anbindung 

direkt vor der 

Tür.
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Salzwelten Salzburg Im Pfadfinderdorf Zellhof

Ende Juli machten sich die Langen-
wanger Wichtel und Wölflinge auf 
den Weg nach Salzburg ins Pfadfinder-
dorf Zellhof. Die ganze Woche war mit 
Spielen, Spaß und tollen Ausflügen be-
packt. Die Salzwelten Salzburg und das 
Schloss Hellbrunn wurden erkundet. 
Auch eine Shoppingtour und ein Trip 
zur Sommerrodelbahn durften natür-
lich nicht fehlen. Der Grabensee in der 
Nähe des Lagerplatzes kam an war-
men Badetagen gerade gelegen. Nach 
einer actionreichen Woche mussten 
sich die Wichtel und Wölflinge von 
Salzburg wieder verabschieden, um 
die zuhause auf sie wartenden Eltern 
wiederzusehen.

Nun hat das neue Pfadfinderjahr 
schon begonnen. Es wurden bereits 
die Naturwelten in Mixnitz mit den 
„Großen“, den Guides und Spähern 
besucht. In der Turnhalle wurde flei-
ßig geturnt, Kürbisse für Halloween 
wurden geschnitzt und am Lagerfeuer 
wurde Leckeres gekocht. Die lustigen 
und abenteuerlichen Heimstunden 
finden immer samstags von 14:00 bis 
16:00 statt. Komm auch du gerne mal 
vorbei und erlebe die abwechslungs-
reichen Heimstunden der Pfadfinder!

Das diesjährige „große“ Sommerlager 
für alle ab den Guides und Spähern 
verschlug sie nach Deutschland, um 
genau zu sein auf einen großen Zelt-
platz in Großzerlang/Brandenburg. 
Auch, wenn das deutsche Wetter zwi-

Pfadfinder www.pfadfinder-langenwang.at

schendurch sehr unschlüssig war (mal 
war es sehr warm, mal regnete und 
stürmte es), war es ein ereignisreiches 
Lager. Mit mitgebrachten Kanus und 
Paddeln konnte der See ausgeforscht 
werden, in dem die einen oder ande-
ren mutigen Pfadfinder auch hineinge-
sprungen sind. Aber auch sonst gab es 
auf dem Lagerplatz genug zu tun: das 
umliegende Naturschutzgebiet erkun-
den, die anderen Gruppen besuchen, 
eine Lagerolympiade gewinnen oder 
die Zeit mit Freunden und Kartenspie-
len genießen. Die Gruppe besuchte 
die Hauptstadt Berlin, in der sie eine 
spannende Bustour und Freizeit zum 
eigenen Erkunden des Alexander-
platzes erlebten. Checkpoint Charlie, 
der Fernsehturm, das Brandenburger 
Tor und das Regierungsviertel sind 
nur einige Stopps, die auf der Tour 
angesteuert wurden. Auch die na-
hegelegene Stadt Neustrelitz wurde 
für einen kleinen Bummel besucht. 
Nervenkitzel gab es bei der Sommer-
rodelbahn und etwas Entspannung 
bei Schlechtwetter im Kino. Für einen 
weiteren Tagesausflug ging es zuerst 
nach Stralsund, wo das Ozeaneum 
besucht wurde, und danach weiter auf 
die Insel Rügen. Neben dem Besich-
tigen der Seebrücke Sellin konnten 
hier auch ein paar Jungs und Mädels 
ihr Pfadfinderversprechen direkt am 
Strand ablegen. Dieses Jahr konnten 
die Langenwanger Pfadfinder auf Ein-
ladung einer deutschen Gruppe, dem 
Stamm Königstiger, sogar das Finale 

der Fußball-EM auf einer großen Lein-
wand mit Popcorn und Zuckerwatte 
am Lagerplatz gespannt mitverfolgen. 
Es war ein besonderes Sommerlager, 
das den Teilnehmern bestimmt noch 
lange in Erinnerung bleiben wird!

Rechtzeitig mit Schulbeginn starte-
ten auch die Guides und Späher mit 
den wöchentlichen Heimstunden. Ihr 
Teamwork wurde mit diversen Spielen 
gestärkt, Bodenzeichen wurden im 
Wald verfolgt und eine Schnitzeljagd 
durch Langenwang wurde mit lecke-
ren Chicken Nuggets im Heim belohnt. 
Ein Schwerpunkt bisher war der 
Ausflug mit den Wichteln und Wölf-
lingen in die Naturwelten Mixnitz, in 
denen sie viel über den Wald und das 
Jagen gelernt haben. Bereits in den 
Herbstferien ging es weiter mit einem 
weiteren großen Ausflug: die Guides 
und Späher verbrachten eine Nacht 
im Helmut Horten Heim auf der Rax. 
Danach starten sie wieder mit ihren 
Samstags-Heimstunden von 15:00 bis 
17:00 durch. Neue, interessierte Jungs 
und Mädels sind immer willkommen!

Beim diesjährigen Marktfest durften 
die Pfadfinder auch nicht fehlen. Bei 
brütenden Temperaturen konnten sie 
die Langenwanger Bevölkerung mit 
kühlenden Erfrischungsgetränken, 
traditionellen Speisen wie Käsespätzle 
und Hotdogs, aber auch mit Nach-
speisen versorgen. So entführten sie 
die Besucher von nah und fern nach 

VEREINE
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Frankreich und kredenzten Crepes 
(hauchdünne Riesenpalatschinken). 
Dank der fleißigen, motivierten Helfer 
hinter und vor der Schank sowie in der 
Küche konnte so eine Veranstaltung 
wieder fabelhaft gemeistert werden.

Wie viele anderen Langenwanger wur-
de auch die Pfadfindergruppe nicht 
von den schweren Unwettern und 
Überschwemmungen verschont, die 
Wiese an der Bootshütte bei der Mürz 
wurde etwas überschwemmt. Durch Lagerplatz an der Mürz - Hochwasser

Insel Rügen - Sellin

Naturwelten MixnitzBerlin Brandenburger Tor

Checkpoint Charlie

den schnellen Einsatz der Langenwan-
ger Feuerwehr konnte das hüttenei-
gene Tretboot aus der Mürz gerettet 
und Sandsäcke aufgestellt werden, um 
Schlimmeres zu vermeiden. Großen 
Dank dafür!

Am 29. Spetember fand die Jahres-
hauptversammlung der Steirischen 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder im 
Pfadfinderzentrum Leibnitz statt. 
Auch die Langenwanger waren 
vertreten. 

Für jeden war wieder etwas dabei im 
heurigen Jahr! Wandern, Urlaub, Son-
ne, Meer waren die Hauptaktivitäten 
heuer. 
Aber auch die regelmäßigen „Nach-
mittage“ im Volkshaus wurden wieder 
gerne angenommen. Kartenspielen, 
Tratschen bei gutem Kaffee und Mehl-
speisen waren sehr beliebte Aktivitä-
ten. Heuer steht noch im Rahmen der 
Adventfeier die Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahl bevor.

Pensionistenverband 

Ausflug der Pensionsten

VEREINE
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Am 24. Oktober, genau 2 Monate vor 
dem heiligen Abend, präsentierte 
Stefan Feigl von Stefans Torten sein 
erstes Backbuch „Süße Ideen zur 
Weihnachtszeit“ im Volkshaus Lan-
genwang. In gemütlicher, vorweih-
nachtlicher Atmosphäre stellte er mit 
CO-Autorin Irene Pfleger das liebevoll 
gestaltete Werk vor. 

Mit bewährten Rezepten und prakti-
schen Tipps zum Nachbacken bietet 
das Buch eine Sammlung an festlichen 
Köstlichkeiten für die Weihnachtszeit. 
Auf 122 Seiten sind nicht nur klassi-

Ein süßer Erfolg – Buchpräsentation „Süße Ideen zur Weihnachtszeit“
sche Keksrezepte enthalten, sondern 
auch für weihnachtliche Gebäcke, Ku-
chen und Torten.
Die Gäste genossen die Vorstellung 
des Buches bei ausgewählten Lecke-
reien und einem feierlichen Umtrunk. 
„Es war uns eine Freude, unser Wissen 
und unsere Leidenschaft fürs Backen 
weiterzugeben und diese besondere 
Premiere mit so vielen Gästen zu fei-
ern,“ sagte Stefan Feigl. Das Buch ist 
ab sofort in der Konditorei in Langen-
wang und im Online-Shop unter www.
stefanstorten.at oder 
www.irene-pfelger.at

GEWERBE
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Bei wunderbarem Wetter fand am 3. 
August das Pretuler Straßenturnier 
statt. Das Turnier ist immer sehr ab-
wechslungsreich, da mehrere Bahnen 
auf der Straße gespielt werden und so-
mit auch bergauf und bergab geschos-
sen wird. Die Mannschaft „Team Bal-
ber Geri“ konnte sich gegen 8. weitere 
Mannschaften durchsetzen und das 
Turnier heuer für sich entscheiden. 

Das Schätzspiel mit den Kugeln hat 
schon Tradition im Pretul, es wurden 

SU Pretul

Straßenturnier 2024

Übergabe Ehrenurkunde & Platte  Siegerteam

Im September 
dieses Jahres 
verstarb der Eh-
renobmann des 
Kameradschafts-
bundes Langenwang Anton Froihofer. 
Dieser Verlust traf den Ortsverband 
schwer, da Kamerad Froihofer den ÖKB 
immer, wenn es im möglich war mit 
voller Kraft unterstützte. Obmann Phi-
lipp Könighofer hält zum Ableben des 
treuen Mitglieds fest: „Anton Froiho-
fer war in den vergangenen Jahrzehn-
ten eine der wesentlichsten Säulen 
des ÖKB Langenwang. Er erhielt alle 
hohen Auszeichnungen des Kamerad-
schaftsbundes auf Ortsebene und war 
auch ein hoch geachtetes Mitglied des 
Bezirksverbandes, dessen Vorstand 
er mehrere Funktionsperioden lang 
angehörte. Als Obmann hat Kamerad 
Froihofer über 15 Jahre die Geschicke 
des Ortsverbandes Langenwang ge-

ÖKB
leitet. Für mich als seinen Nachfolger 
hatte er stets ein offenes Ohr und 
stand dem Verein immer mit Rat und 
Tat zur Seite. Egal ob als Grabredner, 
Verantwortlicher für die Schaukästen, 
bei den Allerheiligen-Sammlungen 
oder in anderen Tätigkeitsfeldern: 
Auf Toni war immer Verlass. Ohne ihn 
und sein uneigennütziges Engagement 
würde es den ÖKB in 
Langenwang heute 
in dieser Form wohl 
nicht mehr geben. 

Aufgrund seiner au-
ßergewöhnlichen Ver-
dienste wurde er auch 
zum Ehrenobmann 
des ÖKB Langenwang 
ernannt. Dies ist mit 
Abstand die höchste 
Auszeichnungsform. 
Zudem erhielt er 

mehrere Verdienstorden für seine 
Tätigkeit im Auftrag des Schwarzen 
Kreuzes zu Allerheiligen. Anton 
Froihofer hat die Werte des ÖKB stets 
hochgehalten und war ein verlässli-
cher, engagierter und umgänglicher 
Kamerad. Der Kameradschaftsbund 
wird ihm stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.“ 

wieder vier Bocciakugeln in den Bach 
geworfen und fleißig getippt welche 
Kugel: rot, grün, gelb oder blau als ers-
tes ins Ziel schwimmt. 

Außerdem freute sich die Sportunion 
Pretul über die feierliche Übergabe 
der Auszeichnung und einer Platte 
vom Bezirks-Stocksportverband.

Die Eishütte hat jeden Sonntag ab 
14:00 Uhr geöffnet. Die Sportunion 
Pretul freut sich auf euren Besuch! 

VEREINE

 Körper, Geist und Seele sollen immer in einem 
ganzheitlichen, fließenden, gesunden Zustand sein

und gehören zusammen betrachtet. 
 

Schamanische Behandlungen
Cranio Sacral, Räucherungen
Tabak- & Feuerrituale, uvm.

Godofredo Rios Vela
Herzensschamane aus Peru

Wiesengasse 13 - 8665 Langenwang - Tel.: 0664 8855 4670
www.glückslicht.org - verein@glückslicht.org
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TV-Langenwang
Die Turnhalle erstrahlt in neuem 
Glanz!
Nach einer intensiven Renovierungs-
phase während der Sommerferien 
konnte pünktlich zu Schulbeginn mit 
voller Energie in den Turnbetrieb 
gestartet werden. Die feuchten und 
bröckelnden Wände gehören der 
Vergangenheit an. Dank einer neuen 
Beleuchtung und frisch gestrichenen 
Wänden in angenehmen Farben 
wirkt die Halle hell und einladend. 
Ein herzliches Dankeschön gilt den 
ausführenden Firmen sowie allen 
Helfern für ihren Einsatz! Nur ge-
meinsam kann ein Verein so lebendig 
gehalten werden. Die Turnhalle ist 
also bereit für jede Menge sportliche 
Action! Der Turnplan ist prall gefüllt 
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(IBAN: AT25 3818 6000 0640 5526)

Erwachsene 100 € 70 €
Senioren 60 € 70 €

Jugend ab 16 bis 19
Studenten

Eltern-Kind 60 €

* Bei Trainings mit Matte (HIIT, HIIT-Pilates) wird gebeten, eigene Matten mitzunehmen.

Familie 180 € 60 €

Mitgliedsbeiträge:
Bitte bei der Zahlung die Namen der Mitglieder angeben! Der volle Mitgliedsbeitrag ist bei einem Eintritt 
vor den Semesterferien einzuheben, danach wird der anteilige Beitrag eingehoben.

Jugend unter 16

(Gerhard Haagen)

Turnverein Langenwang

(Gernot Majeron)

Basketball für   
Männer

(Sofie Krug) (Silvia Galler-
Shickle)

Geräteturnen für        
Anfänger

(Rebecca Shickle)

Mutter/Vater-
Kind Turnen Steppen

Turnplan 2024-25

(Sofie Krug) (Michael Hofbauer)

Volleyball für 
Jugendliche

Tischtennis für Erwachsene / 
Meisterschaft Volleyball gemischt

Mi
ttw

oc
h

Do
nn

er
st

ag
Fr

eit
ag Tischtennis für Kinder

(Thomas Wildling)

Geräteturnen für 
Fortgeschrittene I 

(A. Schrittwieser, N. Höfler) 

Geräteturnen für 
Fortgeschrittene II

(A. Schrittwieser, N. Höfler) 

(Peter Pensold)

(Silvia Galler-
Shickle)
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Bewegungs-
Stunde für 

SeniorInnen

HIIT* - Pilates

Geräteturnen 
Leistungsgruppe

(A. Schrittwieser, N. Höfler) 

Kinderturnen 
Kindergarten 

ab 4 Jahre

(Monika Schmid)

Bewegungs- 
Stunde für 

Schüler

(Monika Schmid)

HIIT*

(Silvia Galler-
Shickle)

Tischtennis Kadertraining

(Peter Pensold)

mit abwechslungsreichen Stunden für 
alle Altersgruppen. Die Begeisterung 
der jungen Turner ist so groß, dass 
eine zusätzliche Stunde angeboten 
wird! Egal ob du schon ein Profi bist 
oder gerade erst mit dem Turnen an-
fängst – bei uns findest du garantiert 
das passende Angebot. 

Die ehrenamtlichen Vorturner freuen 
sich schon darauf, dich bei einer der 
Stunden begrüßen zu dürfen. Also, 
worauf wartest du noch? Schnupper 
einfach mal rein und werde Teil unse-
rer Turnfamilie!

VEREINE
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Anfang Juli konnten die Walberger 
zusammen mit der Tanzgruppe des 
Trachtenverband Mürztal, beim 
Stadtfest in Mürzzuschlag bei einem 
Auftritt einige Tänze darbieten. Eine 
gute Gelegenheit das Programm für 
das Aufsteiren zu testen. Gelungen 
war der Auftritt zwar gut, aber leider 
das konnte Aufsteirern wetterbedingt 
nicht stattfinden. Besondere Freude 
macht den Walberger aber die Arbeit 

Trachtenverein D´WALBERGER www.trachtenverein-walberger.at

mit Kindern, vor allem das Proben mit 
den Walberger Kids, die jeden Mitt-
woch fleißig tanzen, etwas spielen und 
sogar an einer Weihnachtsgeschichte 
üben. Auch im Rahmen der Ferien-
betreuung in der Volksschule waren 
die Jugendleiter gerne bereit, einen 
Vormittag mit den betreuten Kindern 
einige Volkstänze zu probieren. Dabei 
hatten nicht nur die Kinder, sondern 
auch die Walberger einen Spaß.

Bei der Ferienbetreuung mit kleiner Musikantin

D’Walberger beim Erntedank

Mit Freude beim Tanzen

Auftritt in Mürzzuschlag
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Kostenloses & 
unverbindliches
Beratungsgespräch

100%ige
Rechtssicherheit

Laufende Begleitung, Beratung &
Hausbesuche

AIS-Akademie zur Weiterbildung
selbstständiger Betreuer

Übernahme bürokratischer
Angelegenheiten

Unterstützung beim Förderansuchen

AIS - zertifizierte Betreuungsagentur

Auch Kurzzeitbetreuung bzw.
Urlaubsvertretung möglich

Entlastung der Angehörigen

24 STUNDEN BETREUUNG24 STUNDEN BETREUUNG

Website:

+43 (0) 664 / 88 73 38 71
sabine.lair-huber@ais-agentur.com

www.ais-24stundenbetreuung.com

Ihre Ansprechpartnerin

Sabine Lair-Huber

scan me

Mit Herz Jahrelange Erfahrung Professionell
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SU WSV Langenwang
Der Sommer ist vorbei und die Sport-
ler des WSV Langenwang freuen sich 
auf den kommenden Winter, um wie-
der mit viel Freude und Ehrgeiz ihren 
Sport ausüben zu können. Um für den 
jungen Schinachwuchs die passen-
de Ausrüstung zu haben, hatten alle 
Langenwanger am 19. Oktober schon 
Gelegenheit, bei unserm alljährlichen 
Tauschmarkt für Wintersportartikel 
preisgünstige und doch gut erhalte-
nen Sportartikel zu erwerben. Wie 
jedes Jahr, konnten am Vormittag 
gut erhaltene Wintersportartikel ab-
gegeben werden, welche dann am 
Nachmittag zu günstigen Preisen zum 
Verkauf angeboten wurden. So konn-
ten wieder viele Sportartikel neue 
Besitzer finden. 
Der Verein ist besonders stolz, dass 
die Nachwuchsrennläufer in der ver-
gangenen Saison viele Stockerlplätze 
im Bezirkcup und auch im steirischen 
Kinder- und Schülercup erreichen 
konnten. Besonders stolz sind wir auf 
die junge Nachwuchsläuferin Sarah 
Korak, die sich in der vergangenen 
Saison sowohl bei den steirischen-, 
als auch bei den österreichischen 
Schülermeisterschaften den Sieg im 
Super-G holen konnte. Herzlichen 
Glückwunsch an die österreichische 
Meisterin im Super-G! Um für die 
kommende Saison bestens vorberei-
tet zu sein, konnte Sarah im Oktober 
bereits ein 3-wöchiges Trainingscamp 
mit dem steirischen Landeskader in 
Chile absolvieren.

Natürlich muss jeder Rennläufer 
irgendwann mit dem Schifahren be-
ginnen. Um möglichst vielen Kindern 
diese Möglichkeit zu geben, startete 
Anfang Oktober wieder das beliebte 
„Schneetiger-Training“ für alle bewe-
gungsbegeisterten Kinder im Kinder-
garten- und Volksschulalter. Im Herbst 
werden im Turnsaal der Volksschule 
spielerisch Kondition und Koordinati-
on trainiert. Sobald die Schneebedin-
gungen es zulassen, findet dann für 
die „Schneetiger“ jeden Freitag ein 
Schitraining mit Michael Wochinz auf 

der Schieferwiese statt. Wir freuen 
uns auf viele junge Nachwuchstalen-

te! Mehr Infos finden Sie auch unter 
www.wsv-langenwang.at

Sarah Korak

VEREINE
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Der Schützenverein 
Raika Langenwang 
startete am 6. 
September er-
folgreich in die 

neue Schießsai-
son, wobei auch 

schon die ersten Be-
werbe durchgeführt wurden. So fand 
am 6. Oktober bereits der ASVÖ Cup 
in Feistritztal statt. Geisler Michael 
konnte den Schützenverein Raika 
Langenwang dort vertreten und dabei 
den ausgezeichneten 4. Platz erzie-
len. Auch die 1. Runde Landesliga mit 

Schützenverein Raika Langenwang
den Schützen Geisler Michael, Geisler 
Daniel und Wurzwallner Peter wurde 
bereits Geschossen. Aber auch in den 
Sommermonaten war der Verein ak-
tiv. So wurde am 15. Juni ein Ausflug 
zum Schloss Laxenburg und anschlie-
ßend eine Besichtigung im Kuchler 
Glasmuseum durchgeführt. Am 12. 
Juli besuchte uns der Atus mit der 
U14 Mannschaft zu einem Schnupper-
schießen. Beim heurigen Marktfest 
war der Schützenverein wieder mit 
einem gut besuchten Schießstand 
vertreten. Auch stehen die nächsten 
Veranstaltungen im November und 

Dezember schon in den Startlöchern. 
Unser Verein steht freitags ab 17.00 
für alle offen. 

Geisler Michael ASVÖ Cup

Schnupperschießen Ausflug Glasmuseum

Auch in den Sommermonaten trafen 
wir uns jeden ersten Dienstag im 
Monat ab 14 Uhr im Pfarrheim zu 
einem gemütlichen und kamerad-
schaftlichen Zusammensein. Zum 
Seniorenkegeln laden wir immer am 
zweiten Sonntag im Monat um 18 
Uhr ins Fluderstüberl nach Krieglach 
ein. Auch zwei Minigolfnachmittag 

Seniorenbund
führten wir durch. Von 18. bis 20. 
September organisierten wir eine 
Langenwanger 3 Tage Fahrt in die 
Region Schladming – Ennstal. Die 
Fahrt führte über den Präbichl nach 
Eisenerz wo wir das Postmuseum 
besuchten. Auf dem Weg nach Rohr-
moos besuchten wir noch das Stift 
Admont. Am 2. Tag fuhren wir nach 

Filzmoos auf die Oberhofalm und am 
3. Tag bei der Heimreise sind wir zum 
steirischen Bodensee gefahren und 
haben die Burg Strechau besichtigt. 
Am Sonntag, 15. Dezember findet mit 
Beginn um 14 Uhr im Pfarrheim die 
Adventfeier mit einem gemütlichen 
Jahresausklang statt.

VEREINE

Vom 25. Februar 2025 bis 09. März 
2025 ist das Mürztal in der Hand des 
Eisstocksports. Zu dieser Zeit findet 
in Kapfenberg die Stiegl-Weltmeis-
terschaft im Eisstocksport Ziel und 
Mannschaftswettbewerb der Damen, 
Herren und Junioren und die Europa-
meisterschaft im Eisstocksport Ziel 

und Mannschaftswettbewerb der 
Jugend U16 und U19 statt. Zeitgleich 
werden die Weitensportler in der 
Stanz im Mürztal ihre Weltmeister bei 
den Damen, Herren und Junioren und 
die Europameister der Jugendklassen 
ermitteln. 

Landesverband Steiermark für Eis- & Stocksport
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Markus Ameseder hatte beim Carboni-
acup mit seinem Performer BEC 1000 
eine top Performance hingelegt. Nach 
2021 in der Gruppe C1 holte sich Mar-
kus 2024 zum 2. Mal in der Klasse C1 
den Meistertitel beim tschechischen 
Cup. Das letzte Rennen wurde in Auto-
drom Most gefahren und Markus nahm 
sowohl in seiner Klasse sowie auch in 
der Gesamtwertung die Tagesbestzeit 
und den Platz 1 mit nachhause! Mar-
kus wird sich 2025 eine kleine Auszeit 
gönnen und voraussichtlich beim Car-
boniacup nicht die ganze Saison an den 
Start gehen!

Für Werner Karl und seinen Bruder 
Stefan Karl ging die Bergrallye Saison 
Ende Oktober in Markt Hartmannsdorf 
zu Ende. Beide Fahrer können auf eine 
gute Saison und eine solide Leistung 
zurückblicken. Werner Karl fuhr mit 

Racingteam ZKW
dem Audi A4 quattro- auch „Gertrude“ 
genannt-in einer sehr starken Perfor-
mance Klasse 3a und konnte dort solide 
Leistungen zeigen. Bei jedem Rennen 
und jedem Lauf verbesserten sich die 
Saison über die Zeiten und „Gertrude“ 
kann in den Renn Ruhestand geschickt 
werden. 

Werner Karl und sein Team konzentrie-
ren sich im kommenden Jahr darauf, 
den Audi S2R an den Start zu bekom-
men, wobei auf das Team noch sehr 
viel Arbeit wartet. Stefan Karl konnte 
dieses Rennjahr mit dem Golf GTI in 
seiner ersten Saisonteilnahme in der 
Performance Klasse 3b im steirischen 
Bergrallyecup wertvolle Rennkilomen-
ter sammeln und auch der GTI wird 
über den Winter etwas optimiert wer-
den, um im kommenden Jahr wieder 
performen zu können!

Werner Karl

Markus Ameseder im Performer

Golf GTI, Audi A4 quattro Markus Ameseder auf dem Siegerpodest

Naturfreunde Langenwang
Beim diesjährigen Pensionistenaus-
flug im August haben 15 Naturfreunde 
Mitglieder teilgenommen. Der Ver-
einsvorstand organisierte eine Fahrt 
auf die Ganzalm und aufgrund des 
eher schlechten Wetters verbrachte 
man ohne Wanderung ein paar gemüt-
liche Stunden mit guter Jause, Kuchen 
und Kaffee auf der Alm.

Geplante Termine, Ausschreibungen 
erfolgen termingerecht:
Weihnachtsferien 2024:
Kinderschikurs am Hauereck
Semesterferien 2025:
Kinderschikurs Hauereck

VEREINE

Ausflug auf die Ganzalm
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Ende September fand in Weikers-
dorf (NÖ) die Staatsmeisterschaft in 
der Modellflugklasse F5J statt. Ein 
Thermikfliegen mit Segelflugzeugen, 
4m Spannweite, wo bis zu 14 Piloten 
gleichzeitig starten und ohne Motor 
10 Minuten fliegen. Das Procedere 
läuft nach internationalen FAI-Regeln 
in englischer Sprache ab. Das „Team 
Cafe Barletti“ mit Alfred und Walter 
Schuller, Eberhard Rosemann und Dr. 
Martin Hoft konnte dabei den ausge-
zeichneten zweiten Platz erreichen.

Erfolg im Modellfliegen Dorfwirtshaus-Jubiläumsjahr
Das Dorfwirtshaus mit Chefin Renate 
Petry blickt auf ein bewegtes Jahr zu-
rück. Nach ihrem runden Geburtstag 
im Frühjahr gab es im Juli das 20-Jahr 
Jubiläum vom Dorfwirtshaus. Gra-
tulationen kamen nicht nur von der 
Gemeinde mit Bgm. Rudolf Hofbauer, 
sondern auch musikalisch von „Wer-
ners Dorfmusik“, „Finest Selection“ 
und ganz besonders vom „Missebner 

Trio“. Ein weiterer Schwerpunkt im 
Herbst war der Stammgästeausflug 
bei schönstem Wetter nach Mariazell 
auf die Bürgeralm und zum Abschluss 
das bestens besuchte „Sturm & Maro-
ni“ Fest, wo erstmals der neue Mürz-
zuschlager Austropopstar „Caro Fux“ 
ihr gesangliches Können unter Beweis 
stellte.

Das Mißebner Trio gratulierte zum 20-iger

Beste Stimmung beim Ausflug auf die Bürgeralm

„Caro Fux“ (2.v.re.) und Gitarist Luki mit 
Vzbgm. Reithofer und Renate Petry

Das Cafe Barletti in der Grazer Straße 
ist weithin als Veranstaltungslokal 
bekannt. Auch in den letzten Monaten 
konnte Chef Peter Hatzl mit etlichen 
Highlights aufwarten. 

Cafe Barletti-Vielfältige Veranstaltungen
So gab es zwei „Music Nights“ mit „Mir 
Söwa“ und „Soulstrizzi.Feat.Feewa“. 
Weiters gab es ein Weißwurst Früh-
schoppen mit dem „Glawoggen Trio“, 
einen Italienischen Abend und jeden 

Sonntag gab es im September und Ok-
tober Maroni und Sturm. 

Und für Gedankenvirtuosen gab/gibt 
es den Schachherbst. 

Music Night mit „Mir Söwa“ Das Glawoggen Trio

SEITENBLICKE
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Jeden Samstag von 15.00 - 19.00 Uhr
zwischen 30.11. und 21.12.2024

im KiD
Advent

KreARTiv im Dorf
Grazer Straße 2, 8665 Langenwang

U N D  06. - 08. 12. 2024 von  14.00 - 18.00 Uhr

Gemütlichkeit

Geschenkideen

Stöbern

Vorfreude

FA   KEL
WANDERUNG
zur Hochschlosskapelle

SONNTAG
1. Dezember
2024

Besinnliche Adventandacht, 
musikalisch umrahmt vom 

Bläserquintett des MV-Langenwang 
und dem Sankt Andreas Chor

Dauer der Wanderung: ca. 30 Minuten 
Für warme Getränke ist gesorgt!

Der Verein zur Erhaltung der Hochschlosskapelle 
freut sich auf Ihr Kommen!

Treffpunkt: 
16.00 Uhr 
„Neue Mitte“ 
Langenwang
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FA   KEL
WANDERUNG
zur Hochschlosskapelle
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SONNTAG
3. Dezember
2023

Besinnliche Adventandacht, 
musikalisch umrahmt vom 

Bläserquintett des MV-Langenwang 
und dem Sankt Andreas Chor

Dauer der Wanderung: ca. 30 Minuten 
Für warme Getränke ist gesorgt!

Der Verein zur Erhaltung der Hochschlosskapelle 
freut sich auf Ihr Kommen!

Treffpunkt: 
16.00 Uhr 
„Neue Mitte“ 
Langenwang

Die Christtagsfreude-
wanderung
vom Geburtshaus am Alpl nach 

Langenwang findet am 

Sonntag, 22. Dezember statt.

Abfahrt um 12:00 Uhr beim 

Gemeindeamt Langenwang.

Anmeldung bis Donnerstag, 

19. Dezember - 12:00 Uhr 

unter 03854/6155-24.

Die Wanderung findet bei 

jeder Witterung statt.

Wir laden Sie herzlich ein.

Krampustag

Lustiges Kinderfest
am und ums Eis

am Montag, 30. Dezember
Beginn: 14:30 Uhr
Kunsteisanlage Langenwang

Spiele, Tänze, Musik, Action Painting – wir ver-
wandeln Euch mit Hilfe von bunten Farben in  
Raubtiere, Meerjungfrauen, Superhelden u.v.m.
Mit und ohne Eislaufschuhe, alle Kinder sind mit Eltern, 

Omas und Opas und Freunde herzlichst eingeladen!

VorsilvesterfeierVorsilvesterfeier
mit Feuerwerkmit Feuerwerk

um 17:00 Uhrum 17:00 Uhr

am Freitag,
13. Dezember
Beginn 16:30 Uhr
vor dem Feuerwehrdepot

Anschließend
werden alle Kinder zu 
einer Jause eingeladen und 
bekommen ein kleines Geschenk.

Wir freuen uns auf 
Eure Teilnahme!

Kinder
FACKEL

WANDERUNG
Am 5. Dezember wird der 
Nikolaus den Rotsohler 
beim Waaghütterl heraus-
holen und mit ihm durch den 
Ort und zur Kirche ziehen. Der 
Einzug beginnt um 16:00 Uhr 
beim Waaghütterl
 
Um 17:30 Uhr wird der Nikolaus 
entlang der Neuen Mitte – Rat-
hauspark Nikolaussackerl vertei-
len, bevor um 18:00 Uhr der Perch-
tenlauf stattfindet.

VERANSTALTUNGEN
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Samstag 7. Dezember
Volkshaus, 10.00 – 18.00 

	10.30	 Adventstimmung	mit	der
  Musikschule Langenwang

 13.00 – 16.00 
  Weihnachtliches Basteln

	14.00	 Adventstimmung	mit	der
  Musikschule
  Langenwang

Sonntag 8. Dezember
Volkshaus, 10.00 – 17.00 

10.00 – 14.00 Philatelietag
	 	 Verkauf	der	personalisierten
  Briefmarke	mit	dem
	 	 Motiv	„Der	Waglbacher“

	10.30	 Adventstimmung	mit	der
  „Junioren	Harmonika	Weltmeisterin“  
  Luisa Siebert	und	Freunde

	14.00		Adventstimmung	
	 	 mit	der	Gruppe 
  „Griaß di“

sorgt
im Volkshaus
für	Ihr	leibliches	Wohl

    Christbaumverkauf
       an allen drei Tagen
									mond	phasen	geschlägerte	 
												Nordmanntannen 
		aus	dem	Joglland

Der	Adventmarkt	ist	mit	öffentlichen	Verkehrsmitteln	erreichbar.

Freitag 6. Dezember
Volkshaus, 14.00 – 18.00 

14.00 Eröffnung
	 musikalisch	umrahmt

16.00	 Adventstimmung	mit	dem
 Harfenduo K & K

über 50 Aussteller präsentieren ihre Kunsthandwerks- und Naturprodukte. Bilder	in	verschiedenen	Techniken,	
Bücher,	weihnachtliche	Dekorationen,	Geschenke	aus	Stein,	Holz,	Stoff,	Glas,	Keramik,	Wolle,	Patchwork,	

Genähtes,	Gestricktes,	Gesticktes,	Gehäkeltes,	Hardanger,	Schmuck,	Taschen,	Naturprodukte,	Imkereiprodukte,	
Schokolade,	Pralinen,	Kekse,	Lebkuchen,	Edelbrände,	Liköre,	Alpakaprodukte,	Mürztaler	Pechbalsam,	
Krippen,	Marterl,	Gewürze,	Kerzen,	Naturseifen,	Backzubehör,	Uhren,	Papier,	Stampin	up,	Oxymel,	

Baumharzprodukte,	Wildkräuter,	Stoff-Handdruck…

6.- 8. Dezember

An den Hütten gibt‘s	Süße	Strauben,	
	Langos,	Erdäpfel	locken,	Burger,	Hot	Dog,	
Käsespätzle,	Kekse,	Maroni,	heiße	Frucade,	
Punsch,	Glühwein,	Langenwanger	
Schnapserl…

langenwang advent_GEMEINDEZEITUNG.indd   1langenwang advent_GEMEINDEZEITUNG.indd   1 30.10.24   14:0230.10.24   14:02
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Geburten

Sterbefälle
Faterl Johann

Polleros-Kobale Michaela

Srienz Johannes 

Tausch Kurt

Ing. Alber Wilfried 

Knapp Erna

Heidinger Johann

Schwaighofer Engelbert

Berger Roman

Scheikl Herta

Pernhofer Reinhilde

Schütky Johannes

Pripfl Harald

Miedl Johann

Schöggl Mia 

Riegler Elias

Maierhofer Lea

Schöggl Oskar 

Lorenz Leon

Plotzer Elias

Gjokaj Marisol

Fladenhofer Miriam

Schütter Luca

Stecher Elena

(mit Hauptwohnsitz in Langenwang)

GEMEINDEMATRIKEN



Datum Zeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie auch unter www.langenwang.at oder in der DaheimApp. 

Sonntag, 01.12. 16.30 Uhr Fackelwanderung zur 
Hochschloßkapelle

Neue Mitte Verein zur Erhaltung der 
Hochschloßkapelle

Donnerstag, 05.12. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Mag. Reiter
Donnerstag, 05.12. 16.00 Uhr Rotzula, Nikolaus Waaghüterl Volksbildungswerk

Donnerstag, 05.12. 17.30 Uhr Krampuslauf
Rathauspark
/Neue Mitte

Bartlverein

Freitag, 06.12. 14.00 Uhr Langenwang im Advent	 Volkshaus WGL, Gemeinde
Freitag, 06.12. 14.00 Uhr Advent im KID Grazer Straße 2 KID (KreArtiv im Dorf)
Samstag, 07.12. 10.00 Uhr Langenwang im Advent	 Volkshaus WGL, Gemeinde
Samstag, 07.12. 14.00 Uhr Advent im KID Grazer Straße 2 KID (KreArtiv im Dorf)
Samstag, 07.12. 16.00 Uhr Adventliche Messe Pfarrkirche Pfarre
Samstag, 07.12. 19.00 Uhr Adventkonzert Pfarrkirche Chornetto
Samstag, 07.12. 19.00 Uhr 2 of 3 Kings – Live Barletti Barletti
Sonntag, 08.12. 10.00 Uhr Langenwang im Advent	 Volkshaus WGL, Gemeinde
Sonntag, 08.12. 10.00 Uhr Philatelietag Volkshaus WGL, Gemeinde
Sonntag, 08.12. 10.30 Uhr Ambrosiusmesse Pfarrkirche
Sonntag, 08.12. 11.30 Uhr Ambrosiusmarkt Pfarramt Bienenzuchtverein
Sonntag, 08.12. 14.00 Uhr Advent im KID Grazer Straße 2 KID (KreArtiv im Dorf)

Donnerstag, 12.12. 15.00 Uhr
Gemeindesenioren
Weihnachtsfeier

Volkshaus Gemeinde

Freitag, 13.12. 16.30 Uhr Kinderfackelwanderung Feuerwehr WGL, Gemeinde
Samstag, 14.12. 15.00 Uhr Advent im KID Grazer Straße 2 KID (KreArtiv im Dorf)
Samstag, 21.12. 15.00 Uhr Advent im KID Grazer Straße 2 KID (KreArtiv im Dorf)
Samstag, 21.12. 16.00 Uhr Adventliche Messe Pfarrkirche Pfarre
Sonntag, 22.12. 12.00 Uhr Christtagsfreudewanderung Gemeinde Gemeinde
Dienstag, 24.12. 22.30 Uhr Turmblasen Pfarrkirche
Donnerstag, 26.12. 10.00 Uhr Pferdesegnung Pfarrkirche
Montag, 30.12. 14.30 Uhr Kinderfest am Eis Kunsteisanlage Gemeinde
Montag, 30.12. 17.00 Uhr Vorsilvesterfeier Festwiese Gemeinde
Montag, 30.12. 19.00 Uhr Vorsilvesterparty Cafe Barletti Cafe Barletti

Freitag, 03.01. 19.30 Uhr Theater Volkshaus Landjugend
Samstag, 04.01. 19.30 Uhr Theater Volkshaus Landjugend
Sonntag, 05.01. 15.00 Uhr Theater Volkshaus Landjugend
Sonntag, 11.01. 14.00 Uhr Preisschnapsen Dorfwirtshaus Dorfwirtshaus Petry

Donnerstag, 06.02. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Mag. Reiter
Samstag, 08.02. 08.00 Uhr Gemeindepokal Kunsteisanlage ESV Schneerose
Samstag, 15.02. 14.00 Uhr Kinderfest am Eis Kunsteisanlage Gemeinde

Samstag, 30.11. 15.00 Uhr Hausschnapsen Cafe Barletti Cafe Barletti
Samstag, 30.11. 15.00 Uhr Advent im KID Grazer Straße 2 KID (KreArtiv im Dorf)
Samstag, 30.11. 17.00 Uhr Adventkranzsegnung Rathauspark

DEZEMBER	 2024

JÄNNER	 2025

FEBRUAR	 2025

NOVEMBER	 2024

VERANSTALTUNGSKALENDER

04., 11. und 18. Dezember um 06.00 Uhr Rorate

in Langenwang

2025
Ostermarkt

5.+ 6.April im Volkshaus
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